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Der Mann, der sich zum Affen macht!

Schon lange verfolgt es uns, mal wieder ein weit verbreitetes 
Igittigitt-Modephänomen als unbedingt beendenswert zu 
erklären. Nein, liebe Frauenrechtlerinnen unter den SpaZz-
Lesern (sic!), diesmal ist nicht das Weib dran, sondern der 
Mann. Der Mann? Wo sind sie hin, die seligen Zeiten, als 
ein Mann noch ein Mann war; als die Mode des Mannes 
männlich, also eigentlich keine war: Man trug Hose, Hemd, 
Anzug, auch mal Krawatte, gute Schuhe, gute Armbanduhr, 

gutes Aftershave – basta! Das war gekonnt, war funktionell, nice, sexy. Ein Mann 
trug keine Mode, er war er und drückte so aus, was er selbst war - und trug nicht den 
affigen Modefummel als Monstranz vor sich her. Heute gibt’s für das domestizierte 
Männlein Schönheitscremes, Käppchen, Hütchen, coolbunte Berufsjugendwahn-
Shirts, grelle Sneakers etc. etc.
Nun indes wird’s höchste Zeit, Alarm zu schlagen, denn der 
aktuell-akute Gipfel des Ganzen ist das modische Accessoire 
des Männerschals, gewunden, geknotet, geschlängelt, bunt, 
gescheckt, unifarben – wie auch immer. Auf alle Fälle völlig 
Banane, sinnlos, effektheischend, unangenehm metrose-
xueller Chichi-Kram. Sein peinlicher Kulminationspunkt 
ist der sog. »Indoor Schal«, nun jedweden funktionellen 
Zwecks entbunden, außer dass es im Sommer noch heißer 
wird, als es eh schon ist. Das ist er, der neue Spießertypus: 
krawattenfrei, aber dem Diktat des Kleiderzwanges weiter-
hin unterworfen und trendyschicki mitspielen. Intellek-
tualität zum Umbinden? Abbinden, Männer!

Herzlichst,

Jens Gehlert

Iiiiiiiihhh: �Männerschal!
(Danke, Stefan, dass wir dein Bild 
missbrauchen dürfen)
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unterstützen den SpaZz. Vielen Dank dafür!

Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH (UNT)

Für Gewinnspiele gilt: Preise können nicht in bar ausgezahlt wer-
den und müssen ggf. im Verlag abgeholt werden. Die Teilnehmer 
sind damit einverstanden, dass ihr Name im Rahmen der Nachbe-
richterstattung genannt wird. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Tagebuch einer Praktikantin

Über zwei Monate ist es nun her, als ich die 
heiligen Hallen des KSM Verlags zum er-
sten Mal meinen Arbeitsplatz nennen durf-
te. Wie es sich herausstellte, sollte das Be-
sprechungszimmer, auch »die Festhalle« 
genannt, mein vorläufiger Arbeitsbereich 
sein, war doch mein eigentlicher Platz noch 
anderweitig besetzt. Dass dieses Praktikum 
besonders sein würde, merkte ich schnell.  
Das begann schon morgens: Die alltägliche 
Parkplatzsuche lässt den Adrenalinspie-
gel schon in der Frühe hochschnellen, und da 
die Kolleginnen ebenfalls mit dem Auto kom-
men, werden wir morgens schon mal zu Kon-
kurrenten. Die Lage beruhigt sich dann im-
mer schnell nach dem ersten Kaffee. Hat die 
Bohne hier im Verlag doch größte Bedeutung.  
Was die redaktionelle Arbeit anbelangt, hatte 
ich bald mit äußerst unterhaltsamen und be-
sonderen Interviewpartnern das Vergnügen, 
durfte viel schreiben und traf bei Fragen im-
mer auf ein offenes Ohr. Andere Tätigkeiten, 
wie das Eintüten von über 1000 Büchern, was 
stark an ein Praktikum bei der Post erinnert, 
oder das Zusammenbauen eines Fahrrads, das 
den Namen »Old Love« trägt, werden mir den 

Abschied in weniger als einem Monat besonders 
schwer machen.
Nun habe ich noch die Ehre, Christoph Amanns 
Frage zu beantworten, wann der SpaZz denn 
endlich anfangen würde zu twittern. Der SpaZz 
hat mir zugezwitschert, dass ihm 160 Zeichen 
nicht ausreichen würden, teilt er sich doch zu 
gern den anderen mit. Außerdem liegt es in der 
Natur des SpaZzes, dass er von den Dächern 
pfeift und nicht aus dem Internet. 

� Melanie Koller

PS: Grüße von unserem Verlagsschaf. 
Diesen Monat heißt es Bertram.

Der  erklärt sich selbstDer  erklärt sich selbst

Der Jens

Der Daniel M.

Die Sarah

Die Anke

Der Stegi

Die Melanie (FiP)
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Heute schon mürrisch gewesen?
Mit einem »SpaZz SpeZzial« – Teil des Juli-Heftes und jetzt 
erhältlich im Buch- und Zeitschriftenhandel – hat der SpaZz 
die 66 besten Genussadressen von Ulm und Neu-Ulm prä-
miert. Darin enthalten 33 Stände des Ulmer Wochenmarkts 
und 33 Geschäfte. Eines dieser Geschäfte ist die »Confise-
rie C.« in U. (vollständiger Name der Redaktion bekannt) 
von Waltraud P. Mit Wörtern wie »zauberhaft«, »Kleinod«, 
»charmant«, »kompetent« und »ein Traum für alle Nasch-
katzen« überaus positiv beschrieben. Erzeugte der Text den-
noch reichlich Groll bei Inhaberin P.: »Ich war richtig stin-
kig.« Nach Angabe der Edelschokoverkäuferin sorgte die 
Bewertung angeblich sogar für schlaflose Nächte. Stein des 
Anstoßes ist das Wort »mürrisch«. Hatten die SpaZz-Tester 
doch geschrieben, dass P. »manchen Tags« (!) »etwas« (!) 
»mürrisch dreinblickt«. Der Verleger und SpaZz-Heraus-
gaber Jens Gehlert wurde ohne Angabe von Gründen in den 
Laden zitiert und im Beisein von Kundschaft zur Rede ge-
stellt – sie sei nicht mürrisch, sagte die Pralinen-Expertin. 
Der Rest der euphorischen Beschreibung lässt P. ebenso kalt 
wie die Aufnahme in die 33 besten Geschäfte: »Da sind Edeka 
und Metro auch drin – toll!« Zur Nachdenklichkeit angeregt, 
stellt sich die SpeZzial-Redaktion ihrer Verantwortung und 
möchte die eigene Wahrnehmung überprüfen, deswegen:

Besuchen Sie bitte die Confiserie C., gewinnen Sie einen Eindruck 
der Ladeninhaberin und stimmen Sie unter www.spazz-magazin.
de schnell und einfach ab:
Kann denn Waltraud P. mürrisch sein?
Unter allen Teilnehmern verlosen wir einen Warengutschein im 
Wert von 15 Euro für die SpaZz-SpeZzial-Top-Genuss-Adresse 
Nummer 27 »Reichart/Ellen Bollinger« (Pralinen, Tee, Schokolade 
und mehr)! Wir sind gespannt auf das Ergebnis und sagen herzlich 
Danke für Ihre Unterstützung!

Aufgemerkt, jetzt erklärt jeder jeden
Ulm scheint die heimliche Hauptstadt des investigativen 
Journalismus. Zumindest was die Begutachtung der ande-
ren Medien am Markt betrifft. Und jetzt wird es kurz etwas 
verworren, bitte mit klarem Kopf und nicht zu schnell weiter-
lesen. In der Juli-Ausgabe von »Frizz – das Magazin« hatte 
Klaus Schlecker (aka Wanderley Liechtenstein) den SpaZz 
erklärt (»neoliberales/rechtspopulistisches Revolverblatt«). 
Daraufhin hat der SpaZz in seiner Kolumne »Wir erklären 
die anderen« den anderen ein wenig Platz eingeräumt, auf 
dem sie den SpaZz erklären dürfen. Ergo der SpaZz hatte 
das Klaus-Schlecker-Zitat im Originalwortlaut abgedruckt. 
Das fand nun wiederum das in Ulm ansässige Tageblatt, die 
»Südwest Presse«, »obercool« und erklärte seinerseits, wie 
der SpaZz erklärt hatte, wie er vom Frizz erklärt wurde. 
Alles klar! Vielen Dank dafür! Nur, liebe Südwest Presse: In 
»tiefer Abneigung verbunden« sind wir mit dem Frizz kei-
neswegs – verbindet uns doch ein Band der Freundschaft 
und Zuneigung mit der Yasmin und dem Klaus. Und: besser 
kleinformatig, kostenlos und freiwillig gelesen, als riesen-
groß, 1,20 Euro erfordernd und täglich erzwungene Mono-
pollektüre. Ups, jetzt haben wir versehentlich die Südwest 
Presse erklärt. Tschuldigung! Den Vorschlag »SpaZz« und 
»Frizz« zu »Frazzzz« zu fusionieren, hat SWP-Phantom 
mit dem Autorenkürzel »sir« aber nicht zu Ende gedacht. 
Hat das vom SpaZz erfundene Doppel-Z doch zur Nachah-
mung nicht nur dem Frizz, sondern auch der Südwest Pres-
se gefallen. Prompt wurde die hauseigene Azubi-Zeitschrift 
frech »AzZe« getauft. Ergäbe die Dreier-Fusion da nicht eine 
schöne »FraZzzzzZe«?� lnr

Der  erklärt die AnderenDer  erklärt die Anderen

Die vielen Z

Das C.
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Mitte Juni dieses Jahres eröffnete in Burlafingen ein Fotomuse-
um – The Walther Collection. Trotz jahrelanger Bauzeit und groß-
en Erdarbeiten war die Eröffnung für die Öffentlichkeit eine große 
Überraschung – das Museum schien wie aus dem Nichts gekom-
men zu sein. Sie sorgte lokal, national und international für Aufse-
hen und Anerkennung. Kunstliebhaber interessieren sich ebenso 
wie die Presse für das Museum. Die private Sammlung gehört dem 
ehemaligen Investmentbanker Artur Walther. Der Eintritt mit Füh-
rung ist kostenlos, eine Anmeldung jedoch erforderlich.

SpaZz: Herr Walther, wie kommt man auf die Idee, in Bur-
lafingen ein Museum zu bauen? 
Artur Walther: Angefangen hat es damit, dass meine Foto-
grafiesammlung in den letzten Jahren stark angewachsen 
ist. Die Arbeiten hingen in meinem Apartment, waren teil-
weise eingelagert oder gingen als Leihgaben an Museen und 
Ausstellungen. Dann kam der Zeitpunkt, an dem ich selbst 

konzipieren und Sachen zusammenstellen wollte, um Zusam-
menhänge aufzuzeigen. Da wurde klar, dass ich dafür eigene 
Räume brauche. Eigentlich hätte ich das in Amerika machen 
und irgendwo eine Industriehalle kaufen oder mieten kön-
nen, da ich über die Jahre zu Deutschland wenig Beziehung 
hatte. Ich studierte in den Staaten, fing dort zu arbeiten an 
und meine Kinder wuchsen dort auf. Als meine Mutter hier 
sehr krank wurde, besuchte ich sie regelmäßig. Dadurch be-
kam ich wieder eine Bindung zu Burlafingen. Nach ihrem Tod 
standen die Gebäude, die jetzt Teil der Sammlung sind, leer 
und ich überlegte, sie zu verkaufen. Schließlich kam mir der 
Gedanke, sie zu erneuern und zu erweitern. Deshalb ist das 
Museum jetzt hier.
Wie lange beschäftigen Sie sich schon mit Kunst?
Die Fotografie ist für mich ein neuer Lebensabschnitt. Meine 
Welt als Banker war für mich eine 24-Stunden-Arbeitswelt. 
Ich leitete einen Bereich, der global operierte und musste mich 

EDA-Spezialist
Spezialist für
rekonstruktive Zahnmedizin, Ästhetik und Funktion der EDA

Zahnarzt-Praxis
Dr. med. dent. Ingo Bütow
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www.dr-buetow.de
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»Die Fotografie ist  
für mich ein neuer 
Lebensabschnitt«
Artur Walther, Kunstsammler und Gründer von »The 
Walther Collection« in Burlafingen, im Gespräch über 
seine Sammlerleidenschaft, den Wert von Fotokunst und 
seine familiären Wurzeln hier in der Region

Das Grosse Spazz-Gespräch

Artur Walther: �Sammler von Fotokunst

Anzeige
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um Kunden und Märkte auf der ganzen Welt kümmern. So 
hatte ich wenig Raum für Familie oder andere Interessen. Für 
mich war immer schon klar, dass ich mein Leben vielschich-
tiger sehe als das. Das war ein sehr abwechslungsreiches, he-
rausforderndes und schnelllebiges Leben. Aber für mich war 
das nicht beständig.
Was war der auslösende Moment für Kunst und Fotografie?
Ich beschloss, nicht mehr zu arbeiten, und fing an Fotogra-
fie zu studieren. Ich nahm Kurse, mietete mir ein Studio 
in Chelsea, ließ mir eine Dunkelkammer bauen und entwi-
ckelte Projekte, die ich dann verfolgte. In dem Zusammen-
hang kam ich mit Bernd und Hilla Becher in Berührung. Ich 
sah ihre Arbeiten in einer Ausstellung in New York. Das war 
für mich der Auslöser, mit dem Sammeln zu beginnen. Ich 
besuchte sie in Düsseldorf; sofort war eine Vertrautheit zwi-
schen ihnen und mir. Wir reisten zusammen, und es kam ein 
konstruktiver Dialog zustande. Zur gleichen Zeit begann ich 
mich sehr stark in Museen und Institutionen zu engagieren. 
Ich betrieb das Fotografieren dann irgendwann ähnlich wie 
meinen Beruf als Banker. Schon beim Zähneputzen dachte 
ich über die Fotografien nach, es wurde wieder zu intensiv. 
Ich merkte, dass ich etwas ändern musste, weil mein Ansatz 
zum Fotografieren sich wieder so entwickelte, wie ich zuvor 
gearbeitet habe. So konzentrierte ich mich mehr auf das Sam-
meln und das Reisen. So war ich beispielsweise über mehrere 
Jahre hinweg drei Mal im Jahr in China. 

Wer Ihre Ausstellung sieht, erkennt das zentrale Thema 
»Identität« – wie sind Sie darauf gekommen?
Mit dem Kurator Okwui Enwezor bin ich viel gereist, und er 
hat mich auch beraten. In der afrikanischen Kultur spielten das 
Porträt und die Identität eine große Rolle, und so habe ich mich 
darauf fokussiert und eine Auswahl zusammengestellt.
Die aktuelle Ausstellung zeigt recht durchgängig ein klares 
Genre. Was haben Sie noch im Repertoire?
Ich habe eine sehr bedeutende asiatische Sammlung. Ich glau-
be, ich besitze einige der wichtigsten Werke der chinesischen 
und der japanischen Fotografie. Im Oktober gehe ich wieder 
nach China, um mich weiter zu informieren. Ich sammle 
Werke von einzelnen Künstlern sehr intensiv. Ich sammle 
nicht so, dass ich von jedem Fotograf zwei, drei Bilder habe, 
sondern konzentriere mich auf wenige Künstler und sammle 
dann jeweils fünfzig oder sechzig ihrer Werke. Bei mir geht es 
nie um ein einzelnes Bild. Auf meinen Reisen ist es mir wich-
tig, dass ich die Künstler wieder treffe, sie mir ihre Arbeiten 
zeigen und die Hintergründe dazu erzählen. 

Nach welchen Kriterien wählen Sie Ihre Fotografien und 
Genres aus?
Da steckt immer eine intensive Recherche dahinter. Deswe-
gen ist mir der persönliche Kontakt mit den Künstlern sehr 
wichtig. Ich will sie persönlich kennen und wissen, wer sie sind 
und wie sie arbeiten. Es braucht Zeit, sich einzuarbeiten. Es 
ist ja ein riesiger Unterschied, wenn ich chinesische Fotografie 
oder Porträtfotografie von August Sander betrachte. Diesen 
Welten, Kulturen und Strukturen muss man sich hingeben. 
Mit Sander und Karl Blossfeldt habe ich angefangen, und dann 
kamen Serien und Typologien. Wenn Sie in meiner Ausstellung 
Candice Breitz oder Romuald Hazoumè betrachten, merken 
Sie, dass es ganz anders, aber doch eine Weiterentwicklung 
ist. Bis man sich in die jeweiligen Werke hineingearbeitet hat, 
braucht es viele Reisen und Gespräche mit Kuratoren und Wis-
senschaftlern, die mit diesen Künstlern und Werken bereits 
gearbeitet haben. Für eine intensive Auseinandersetzung muss 
ich mit mehreren Experten zusammenarbeiten, die darüber 
forschten und schon Wissen mitbringen. Gerade bei Bildern 
aus dem 19. Jahrhundert brauche ich Menschen, die sich mit 
der Thematik auskennen. So sammle ich nicht nur, sondern 
ich forsche auch intensiv. Resultat dieses Interesses an der 
Wissensproduktion, die eine Sammlung ermöglicht, ist zum 
Beispiel das erste Buch zur Sammlung, das ich sehr gelungen 
finde. Ein weiteres Buch ist schon in Planung.
Haben Sie vor, mit der Ausstellung und Ihrer Sammlertä-
tigkeit Geld zu verdienen?
Wenn man Geld verdienen will, dann würde man anders 
sammeln, andere Bereiche. Die Ausstellung ist im weitesten 
Sinne für mich selbst und ist das Ergebnis intensiver For-
schung, Recherche und Beschäftigung mit einem Thema und 
bestimmten Künstlern. Da ich finde, dass ich es ganz gut ge-
macht habe, möchte ich das dann auch anderen Menschen 
zeigen. Ich habe noch nie ein Bild verkauft.
Bei der Malerei kosten Gemälde schon mal mehrere Millio-
nen. Wie muss man sich das in der Fotografie vorstellen?
Da sehe ich keinen Unterschied, auch nicht mit den Werten. 
Natürlich ist eine Fotografie nicht 30 Millionen wert, wie bei-
spielsweise ein Picasso. Aber es gibt durchaus deutsche Foto-
grafen wie Andreas Gursky, von dem ein Bild eine Million wert 
sein kann. Er und alle anderen produzieren ihre Fotos in streng 
reglementierter Auflage. Das bedeutet, dass es Editionen mit bei-
spielweise drei oder fünf Bildern gibt und sich daran der Wert 
orientiert. Je kleiner die Edition, desto größer der Wert.

ZUR PERSON: Artur Walther
Artur Walther, geboren 1948 in Ulm, in Burlafingen aufgewach-
sen und zur Schule gegangen. Nach dem Abitur 1969 folgte das 
Studium der Betriebswirtschaftslehre in Regensburg. Nach 
dem Abschluss 1975 als Diplomkaufmann folgte das Studium an 
der Harvard Business School. Bis 1994 arbeitete er an der Wall 
Street in New York im Bereich Investmentbanking. Walther hat 
zwei erwachsene Töchter.

»Da sehe ich keinen  
Unterschied.«

 
Artur Walther über die finanzielle Bewertung von Gemälden und Fotografie
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Könnten Sie sich neben einer 
Ausstellung von Fotografien 
auch eine mit Malereien vor-
stellen?
Nein, ich bleibe bei der Fo-
tografie. Ich darf mich nicht 
verzetteln und muss fokus-
siert bleiben.
Haben Sie einen Lieblings-
fotografen?
Das kann ich so nicht be-
antworten. Ich beschäfti-
ge mich nicht mit Dingen, 
die für mich nicht relevant 
sind. Ich gehe sehr tief in be-
stimmte Bereiche hinein, in 
denen ich auch sehr wissenschaftlich arbeite, den Kontext 
und die Geschichte recherchiere. 
Leidet die Qualität der Fotografie unter billigen Digitalka-
meras und Handyaufnahmen? 
Ich sehe das als Erweiterung. Genauso wie wir früher telegra-
fiert und Briefe geschrieben haben und wir jetzt telefonieren, 
über Text-Messaging und per E-Mail kommunizieren. Das In-
teressante an der Fotografie ist, dass Technik dabei ist. Die 
Technik wird sich verändern, sie hat sich bereits verändert. 
Früher haben viele in der Dunkelkammer gearbeitet und heu-
te macht es jeder digital. 
Wer besucht Ihr Museum?
Erst dachte ich, dass Leute kommen, die speziell an Fotogra-
fie und am Thema selbst interessiert sind. Doch mittlerweile 
haben sich drei Gruppen entwickelt: Da sind zum einen die 
Menschen von hier, vom Ort und der näheren Umgebung, die 
sich die Ausstellung anschauen. Die zweite Gruppe ist mehr 
auf Deutschland bezogen. Es kommen dann Leute von Berlin, 
weil beispielsweise die taz oder die SZ über die Ausstellung 
und das veröffentlichte Buch berichtet haben. Dann gibt es 
noch diejenigen, die international aus Paris, New York oder 
auch Südafrika kommen. Auch wenn der Besuch der Ausstel-
lung nur mit Führung möglich ist, haben wir einen ständigen 
Strom von Besuchern. So haben wir am Tag vielleicht schon 
25 Gäste und mehr.
Hätten Sie mit so vielen Besuchern gerechnet?
Das hätte ich so gar nicht erwartet. Ich hatte auch gar nicht 
darüber nachgedacht, weil ich die Besucheranzahl nicht im 
Auge hatte. Für mich war es wichtig, einen Ort zu schaffen, 
an dem konzipiert, kuratiert, zusammengestellt und doku-
mentiert werden kann. Das war der wirkliche Sinn für mich. 
Was dann bleibt, ist ja eigentlich das Buch, und die Ausstel-
lung wird wieder verschwinden und weiterwandern.
Wissen Sie schon, wo die Sammlung als nächstes ausge-
stellt wird?
Die Ausstellung wird nach Kapstadt gehen und dann in die 
USA und wahrscheinlich noch an andere Orte. Aber das hat 
noch ein bisschen Zeit.

Ein neuer Ausstellungsort 
für Fotokunst eröffnet in 
Burlafingen bei Ulm: die 
Walther Collection. Unter 
der künstlerischen Leitung 
von Okwui Enwezor zeigen 
die Ausstellung und dieser 
sie begleitende Katalog 
Arbeiten von drei Genera-
tionen afrikanischer Künst-
ler und Fotografen – unter 
ihnen Seydou Keïta, Malick 
Sidibé, J.D. ’Okhai Ojeikere, 
Rotimi Fani-Kayode, Santu Mofokeng – neben Arbeiten 
von klassischen deutschen Fotografen wie August San-
der sowie Bernd und Hilla Becher. Porträt, Identität, Kör-
per, Sexualität und Performance sind die thematischen 
Schwerpunkte. Das Buch präsentiert 230 Arbeiten von 31 
Künstlern u. a. aus Südafrika, Nigeria, Kenia, Äthiopien, 
Mali, Benin, Kamerun und dem Senegal.

ISBN: 978-3-86930-157-0, Erscheinungsdatum: Oktober 
2010, 65,00 €

Der SpaZz verlost unter allen Einsendern zwei Exemplare 
des Buches. Schreiben Sie eine E-Mail mit dem Betreff 
»The Walther Collection« an verlosung@spazz-ma-
gazin.de. Einsendeschluss ist der 24. September 2010.

Das Buch zur Ausstellung 
Events of the Self: Portraiture and Social Iden-
tity – Contemporary African Photography from 
the Walther Collection

GewinnspielGewinnspiel

Wenig Interesse an einzelnen Fotos: �Für Artur Walther ist das Gesamtwerk eines Fotografen relevant



10 09/10

Was fällt Ihnen spontan ein …
… zu Andreas Gursky?
Weltstar.
… zu Helmut Newton?
Nicht mein Fall.
… Annie Leibovitz?
Auch nicht mein Fall.
Bitte entscheiden Sie sich zwischen…
… Canon oder Nikon?
Ich mag Leica.
… Moma oder Louvre?
Moma.
Barcelona oder Stockholm?
Barcelona.

Eindrücke: �The Walther Collection

Mrs.Sporty Club Ulm-Zentrum
Kammachergasse 1
(Nähe Platzgasse/neben 
Bärenland)
89073 Ulm
Tel.: (0731) 60 28 00 60

Mrs.Sporty Club Ulm-Söfl ingen
Magirusstraße 35/2
(In der Söfl inger Tagesklinik)
89077 Ulm
Tel.: (0731) 140 50 878

www.mrssporty.de/club23

* Trainieren Sie bis zu 5x innerhalb von 14 Tagen ab Ersttraining für insgesamt nur 10 €. Pro Person (Nicht-Mitglied) kann das Angebot 
nur einmal bei einem der teilnehmenden Mrs.Sporty Clubs eingelöst werden. Gültig bis zum 31.10.2010.

Gültig bis 31.10.10

5 x  
Training für  

10 Euro*

Je
tzt s

tarten!

Wir haben 46 cm Taillenumfang verloren. 

 

Und keine Hose passt mehr.

Annette Lipowski und Yvonne Heidemann haben durch das Training bei Mrs.Sporty ihren 

 

Taillenumfang um 25 bzw. 21 cm reduziert.

AZ1008-09_MrsSporty152x71mm.indd   1 18.08.2010   9:31:53 Uhr

Anzeige
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Wie dürfen wir uns Ihren Wohnstil vorstellen?
Meine Wohnungen sind alle sehr ähnlich: Minimalistisch, 
einzelne Möbelstücke, weiße Wände – keine Teppiche, son-
dern Naturböden. Gerne mache ich auch kleine, immer wech-
selnde Fotografie-Ausstellungen in meinen Räumen.
Bei was können Sie am besten entspannen?
Ich mache sehr viel Yoga und Meditation.
Haben Sie klassische Hobbys? 
Eines meiner Hobbys ist das Fotografieren, das ich gerne als 
leichtes, ruhiges Hobby hätte. Ich mag Kochen und die Zu-
taten dazu Einkaufen. Außerdem bin ich sehr interessiert an 
Design und Architektur. Ansonsten erfahre ich gerne andere 
Kulturen und lasse mich auf sie ein – beispielsweise nach In-
dien zu reisen ist derzeit eines meiner größten Ziele.
Gibt es eine Leibspeise?
Ich esse sehr gern Sushi und Sashimi und natürlich die loka-
len, also hier die schwäbischen Gerichte. Die mache ich selbst 
und ändere sie ein bisschen ab. Wenn beispielsweise die Metz-
gerei Kleiber am Montag Kalbsleber im Angebot hat, bereite 
ich sie mir dann mit Balsamico und gebe sie auf Rucola. Das 
Bittere des Rucola, dann die Leber und Zwiebel ergänzen sich 
sehr gut. Ansonsten grille ich sehr gerne. Aber das ist wohl 
eine amerikanische Angewohnheit. 
Sind Sie mehr Amerikaner oder mehr Deutscher? 
Ich fühle mich als Amerikaner, schon allein, weil ich lieber 
Englisch als Deutsch spreche. Seit 35 Jahren bin ich jetzt 
schon in den Vereinigten Staaten und habe die amerikanische 
Staatsbürgerschaft. 

Haben Sie einen Lieblingswein?
Ich habe mehrere Weine, die ich mag. Ich trinke gern fri-
sche, junge und trockene Weißweine. Der Wein muss aktu-
ell von 2009 sein. Ich mag keine schweren, süßen und ge-
reiften Weine. 
Tendenziell also eher Weiß als Rot?
Nein, ich mag auch Rotweine. Aber da trinke ich die italie-
nischen Rotweine lieber als die französischen, beispielsweise 
die Brunellos oder die klassischen Toskaner.
Haben Sie einen Lieblingsort in Ulm?
Ich finde den Münsterplatz toll. Außerdem gefällt mir die 
Hochschule für Gestaltung und ich gehe gerne in ein paar 
Restaurants in der Umgebung.
Welche Restaurants sind das?
Ich gehe gerne in den »Adler« nach Rammingen. Früher bin ich 
häufig in den »Pflugmerzler«, wenn ich dann mal in Ulm war. 

»Ich mache sehr viel Yoga 
und Meditation.«

Artur Walther auf die Frage, wie er am besten entspannt

inh. antonio meccariello

karlstraße 33 • 89073 ulm
telefon (07 31) 2 06 06 85
telefax (07 31) 2 06 06 87
e-mail info@Divino-ulm.de
internet www.Divino-ulm.de

neue öffnungszeiten
mo. bis mi. 10.00 – 15.00 uhr (mittagstisch)

do. 10.00 – 15.00 uhr (mittagstisch)

 17.00 – 20.00 uhr (weinverkostung mit beratung und verkauf)

fr. 10.00 – 15.00 uhr (mittagstisch)

 18.00 – 22.00 uhr (abendessen)

sa. 10.00 – 16.00 uhr (weinverkostung mit beratung und verkauf)

 18.00 – 22.00 uhr (abendessen)

mittags
bistro mit feiner italienischer küche

nachmittags und samstags
weinverkostung mit beratung und verkauf

  geschlossene gesellschaften bis 40 personen
  weinverkostungen für gruppen aller größen

inh. antonio meccariello

neue öffnungszeiten!
montag bis mittwoch nur noch 10 – 15 uhralle anderen öffnungszeiten wie gewohnt!

Anz1005_Divino_74x222.indd   1 21.04.2010   17:17:25 Uhr



12 09/10

Im »Da Franco« kann man sehr leicht essen. Das »Boccaccio« 
in Ulm und die »Krone« in Illertissen mag ich auch sehr.
Welche Rolle spielt Musik in Ihrem Leben?
Großer Nachholbedarf. Ich bin immer noch bei Elvis und 
den Beatles. 
Mögen Sie Live-Konzerte?
Weiß ich nicht. Ich nahm mir leider nie die Zeit dafür.
Gehen Sie gern ins Kino?
Wenn ich in New York bin, gehe ich häufig ins Kino. Aber wenn 
ich reise und viel unterwegs bin, passt das nicht. 
Gibt es einen Lieblingsfilm?
Nein.
Ihre Lieblingsfarbe?
Weiß.
Lesen Sie gern?
Ich lese breitgefächert und verbringe viel Zeit, mich mit ver-
schiedenen Kulturen auseinanderzusetzen. Wenn wir jetzt 
beispielsweise eine Ausstellung über Afrika haben, dann lese 
ich mich da ein, um die Kultur zu verstehen. 
Zeitungen auch?
Ja, Zeitungen lese ich auch. Die für mich relevanten Zeitungen 
sind die New York Times, die Financial Times und wenn ich 
unterwegs bin, die Herald Tribune. Hier die lokalen Zeitungen 
und die Süddeutsche oder die FAZ.
Schauen Sie Fernsehen?
Nein, überhaupt nicht.
Wie beschreiben Sie sich selbst in drei Worten?
Fokussiert, offen und interessiert.
Worüber können Sie so richtig herzhaft lachen?

Eigentlich über mich selber, wenn ich mich betrachte. Ich ver-
suche, sehr in mich zu gehen und mich selbst zu erfahren.
Können Sie hassen?
Also Hassen würde ich es nicht nennen, aber ich kann schnell 
ablehnend sein.
Haben Sie verborgene Talente?
Ich glaube, ich wäre ein sehr guter Architekt geworden. Ich 
habe von dem weißen Kubus hier in Burlafingen mindestens 
fünfzig Modelle selbst gemacht. Ich hab mich da wahnsin-
nig reingehängt.
Gab es als Kind einen besonderen Berufswunsch?
Ja, ich wollte von Anfang an schon immer Banker werden. 
Haben Sie dann damals schon mit dem Taschengeld spe-
kuliert? 
Nein, ich habe schon als Kind gespart (lacht). Ich habe mir 
mein eigenes Fahrrad und mein eigenes Bett gekauft.
Unsere obligatorische Schlussfrage: Stellen Sie dem SpaZz 
doch bitte eine Frage…
Da müsste ich ein bisschen mehr über den SpaZz wissen. 
Wenn ich die Interviews sehe, die Sie gemacht haben, ist das 
eine tolle Sache. Die Vielfalt, die Unterschiedlichkeit, was 
Leute machen und wofür sie sich interessieren, womit sie 
sich beschäftigen. Auch Ihren Restaurantführer finde ich gut. 
Wo immer ich hingehe, ich könnte ohne so etwas nicht leben. 
Das ist die Möglichkeit, sich sofort zurecht zu finden. So ein 
Buch muss knallhart sein, man kann damit etwas in puncto 
Qualität bewirken, finde ich. Man zeigt auf, und entweder 
reagieren die drauf oder eben nicht. Wenn die nicht darauf 
reagieren, dann ist eh Hopfen und Malz verloren. Und wenn 
sie darauf reagieren, dann ist es ja toll. Wenn das Buch jedes 
Jahr neu rauskommt, dann ist das ja eine schöne Sache.�

� Das Gespräch führten 
� Jens Gehlert, Daniel M. Grafberger und Melanie Koller
� Fotos: Daniel M. Grafberger, 
� The Walther Collection (Walter Vorjohann, Nik Schölzel)

»Ich fühle mich als  
Amerikaner, schon allein, 
weil ich lieber Englisch als 
Deutsch spreche.«

Artur Walther auf die Frage,  
ob er mehr Amerikaner oder Deutscher ist

Information
The Walther Collection, Reichenauerstraße 21, 89233 Neu-Ulm/
Burlafingen, Tel. 0731 1769143, 
info@walthercollection.com, www.walthercollection.com
Öffnungszeiten: Do – So mit Voranmeldung

Aus der Sammlung: � 
Porträtfotografien von Seydou Keita
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Zu Gast sind diese Größen am 4. 
Oktober 2010 im Raimund Theater in Wien. Unter der 
Leitung von Koen Schoots spielt das Orchester der Verei-
nigten Bühnen Wien. Der erfolgreiche Musical-Komponist 
Wildhorn präsentiert ein musikalisches Kaleidoskop sei-
ner bekanntesten Songs aus »Jekyll & Hyde«, »Dracula«, 
»Der Graf von Monte Christo«, »Rudolf« sowie in Europa 
noch unveröffentlichte Titel seiner neuesten Produktionen 
»Bonnie & Clyde« und »Wonderland«.

Frank Wildhorn schwärmt bereits jetzt: »To be able to 
bring Linda to Vienna, the city of her birth, together with 
the amazing Thomas, the incredible Pia, and the amazing 
orchestra under the baton of Koen Schoots is a once in a 
lifetime chance.  I believe this night will be magical.« 

Der SpaZz verlost exklusiv für dieses Musicalkonzert der 
Superlative, das von »Pomp Duck and Circumstance« 
präsentiert und somit von den Ulmern Tanja und Walter 
Feucht produziert wird, zwei Karten (An-/Abreise er-
folgt in Eigenregie). 
Sie wollen gewinnen? Schreiben Sie bis 15. Septem-
ber eine E-Mail mit dem Betreff »Wildhorn & Friends« 
an verlosung@spazz-magazin.de.

Frank Wildhorn & Friends
das sind Frank Wildhorn, Linda Eder, Pia Douwes 
und Thomas Borchert

GewinnspielGewinnspiel
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Timberland Store
Münsterplatz 19 · 89073 Ulm

Jedes Paar Timberland®  

Earthkeepers™ 2.0 Boots wird mit 

Futter aus 50 % recyceltem PET 

und einer Schnürung aus 100 % 

recyceltem PET hergestellt. Z
u-

sammengenommen macht das 

1,5 PET-Flaschen, die dank dir 

die Umwelt nicht verschmutzen. 

Dafür bist du unser Held! 

timberland.com

TIM_AnzNNH_74x222_RZ.indd   1 20.08.2010   14:16:45 Uhr
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Gerechtigkeit ist das Modewort schlechthin. Wie eine Sau 
durchs Dorf treiben Moralerpresser und selbsternannte 
Gutmenschen mit gespieltem Betroffenheitsgetue dieses 
Schlagwort vor sich her. Menschen, die kritischer mit die-
sem Begriff umgehen und hinterfragen, passen nicht in die 
Mainstream-Dampfplauderei der angepassten Meinungs-
bilder. Manche Dinge darf man in Deutschland nicht mehr 
beim Namen nennen, sonst ist man dümmlich, von vorge-
stern oder ein ganz schlimmer Schlechtmensch, bei Höchst-
strafe ein Rassist.
Wer bestimmt eigentlich, was gerecht ist? Klaus »Porsche« 
Ernst, dieser Edellügner und Parteivorsitzende der Lin-
ken Partei, der lieber im Tiroler Fünf-Sterne-Hotel Kaiser-
hof ein Duett von Kalbsfilet und Hummerschwanz auf Ge-
würzpfefferjus wegtafelt, als mit den Kollegen Currywurst 

Walter Feucht:
Multi-Unternehmer, Vorsitzender 
der TSG Söflingen, Knallbonbon-

Veranstalter, Chef von »Pomp Duck 
and Circumstance« in Stuttgart, 

Familienvater, Ex-Stadtrat.

Gerechtigkeit und Moral

Feuchts Einwurf
Quergedachtes von Walter FeuchtFeuchts Einwurf

und eine Halbe in der Trinkhalle wegzuputzen. Oder eine 
ehemalige Bischöfin aus Hannover, die mit ca. 2,6 Promille 
im Blut nur eine Ampel falsch angefahren und nicht einen 
Passanten niedergemacht hat. »Die muss ganz schön sau-
fen können und geeicht sein«, so ein profilierter Ulmer Ju-
rist, denn bei 50 kg Körpergewicht und einem einmaligen 
Gelage-Ausrutscher könne die Dame und schluckende Mo-
ralinstanz nicht mehr stehen. Die ist aber mit dem Auto ge-
fahren und zwar ziemlich schnell. Über diverse Mitglieder 
von Parteien schweigen wir lieber. Der Hammer dabei ist, 
dass SPD und Grüne am liebsten jene Beschlüsse der Uni-
on/FDP anlasten würden, die sie unter dem Bastifantasti-
Kanzler Schröder (richtigerweise) beschlossen haben. Ein 
fremdliebender Ministerpräsident ist auch kein Chorknäb-
lein, eher ein scharfer Gockel, der zwar Herz Jesu predigt, 
aber junges Gemüse vernascht. Die »Reichen«, welch ein 
nebulöser Polemik-Begriff der abgreifenden, linken Euro-
Edelschickeria, wie Frau Wagenknecht, Lafontaine, Wo-
wereit u. v. a. m.
Dass 10 % der arbeitenden »reichen Bevölkerung« 80 % der 
Steuern bezahlen, wird gerne übersehen. Spenden sollen 
die Bonzen auch nicht mehr, denn das ist Verteilung nach 
Gutsherren-Art, sagte kürzlich ein Psycho-Professor. De-
mokratisch sei das nicht kontrollierbar, entziehe dem Staat 
Geld. Wow – geht es noch? 
Deutschland braucht dringend qualifizierte Zuwanderung, 
diese wird aber nicht kommen. Wer will schon 60 % Abga-
ben bezahlen – und mehr? Andere Länder sind da cleverer 
und attraktiver für ausländische Könner. Kanada, Schweiz, 
Norwegen, Dänemark, USA – um nur einige zu nennen. 
Macht ja nichts, irgendwann gehen wir dann halt Putzen 
in Korea, als bildungsniedrige Schicht, oder als Peking-
Enten-Ausfahrer unserer chinesischen Herren, die dann 
am Michelsberg wohnen. 
Zu uns kommen eher die bildungsfernen Schichten, die in 
ihren Heimatländern keine Zukunft sehen. Auf Grund un-
serer Sozialsysteme und von Sonderprogrammen für Grün-
de und Hintergründe sind diese Menschen plötzlich gefühlt 
reich in Deutschland, jedenfalls im Vergleich zu ihrem bis-
herigen Leben und Möglichkeiten. Die Schönheit der Dinge 
liegt eben immer im Auge des Beschauers. Die Politik und 
mancher ihrer Protagonisten pflegen genau jene Gerechtig-
keit und Moral, die ausreichen muss, dass man seinen Al-
lerwertesten auch in der nächsten Legislaturperiode ganz 
»cozy« im ordentlich bezahlten Parlamentssessel mit Ren-
tenansprüchen platt drücken kann. Tricksen, verschleiern, 
flunkern mit inbegriffen! Die Gerechtigkeit muss leben, auch 
wenn nur die verlogene Eigensicht als Alibi dient.

� Seriös, aber herzlich Walter Feucht

Anzeige
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2010/2011
DAS UMFASSENDE HANDBUCH

FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND PRIVATFEIER: 

EVENTS, TAGUNGEN, KONGRESSE, INCENTIVES, 

HOCHZEITEN, GEBURTSTAGE, KINDERFESTE U. V. M. 

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG
MIT AKTUELLEM ONLINE-PORTAL

Mit allen wichtigen 

Adressen und Infos: 

Locations, Catering,

Künstler und 

Dienstleister.

4,90 €  
ISBN 978-39813812-0-7

WWW.KSM-VERLAG.DE UND NEU-ULM 

NUR4,90 €

livekonzepte

alles
außer 
gewöhnlich.

unsere Leidenschaft!

livekonzepte

Ihre Firmenveranstaltung – 

locations

künstler & speaker

catering & barkeeping

licht & ton

livekonzepte Michael Köstner

Schützenstr. 50, 89231 Neu-Ulm

Tel. 0731-4038180

mail@livekonzepte.de

www.livekonzepte.de

AZ1006_livekonzepte_UNUF_163x240.indd   1

01.07.2010   16:00:41 Uhr

Ulm feiert_2010_Titel.indd   1
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Das umfassende Handbuch
für die Planung Ihrer Firmen- und Privatfeier:  
Events, TagungEn, Kongresse, Incentives,  
Hochzeiten, Geburtstage, Kinderfeste u. v. M. 

www.UNUF.de
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Zusammen mit Küchenchef Siegfried Pfnür verlost der 
SpaZz ein Gourmetmenü für zwei Personen im Gesamt-
wert von 140 Euro. 

Sie wollen gewinnen und genießen? Schreiben Sie 
eine E-Mail an verlosung@spazz-magazin.de. Betreff 
»Gourmetmenü« nicht vergessen! 

Einsendschluss ist der 18. September 2010.

Gourmetmenü für zwei in den 
Stephans-Stuben zu gewinnen

GewinnspielGewinnspiel

Feine Küche
Erlesene Weine
Exklusives Catering

Stephans-Stuben
Siegfried Pfnür
Bahnhofstraße 65
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731 723872
www.stephans-stuben.de

Öffnungszeiten:
Di –Fr�
11 – 14 und 17 – 24 Uhr
Sa
17 – 24 Uhr
So�
11 – 14 und 17 – 22 Uhr
Mo�
Ruhetag
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Super Suppe schlürfen!
Das Café Tomate ist jetzt die erste Ulmer 
Suppenbar

Im Herzen von Ulm – mit allerschönstem Münsterblick – be-
findet sich ein Café namens »Tomate« und das ist neuerdings 
nun die erste Suppenbar von Ulm. Was das bedeutet? Na, 
dass Suppenkasper hier nicht verhungern und es wöchent-
lich wechselnd mindestens fünf verschiedene frisch zube-
reitete Suppen gibt. Diese können nicht nur direkt im Café 
oder auf dessen idyllischer Dachterasse genossen werden, 
sondern man kann sie auch mitnehmen – wie alle anderen 
Speisen der umfangreichen Karte auch. Angeboten werden auf 
dieser beispielsweise verschiedene, recht außergewöhnliche 
Käsespätzle-Variationen, belegte Seelen, frische Salate und 
diverse mexikanisch angehauchte Gerichte, da der Inhaber 
Olaf Schmoll gleichzeitig auch Betreiber des mexikanischen 
Restaurants »Peppers« in der Deinselsgasse ist. Natürlich sind 
nicht nur die Speisen ein Highlight, auch die Cocktails oder 
das reichhaltige Frühstücksbüfett sind den Besuch wert. 
� sk

Information
Tomate, Münsterplatz 42, 89073 Ulm, Tel. 0731 1516818, 
www.tomate-ulm.de

Anzeige
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Feste feiern ist einfach schön – aber wie 
wird ein Fest zum Fest? Feinstes aus der 
Küche und edle Getränke alleine sind nicht 
immer genug. Ob nun eine Hochzeitsfeier, 
ein Geburtstagsfest oder aber ein Firmene-
vent größeren Ausmaßes organisiert wer-
den soll, im Ratgeber »Ulm und Neu-Ulm 
feiert« sind alle Informationen enthalten: 

Von der Location und den kulinarischen Köstlichkeiten aus 
den Küchen des Landes bis zur professionellen Unterstüt-
zung bei der Umsetzung von Ideen jedem Partywilligen 
eine Fülle von Adressen und Details geboten.

Der SpaZz verlost 25 Exemplare von »Ulm und Neu-Ulm 
feiert!«. Sie wollen gewinnen? Schreiben Sie bis 22. 
September eine E-Mail mit dem Betreff »UNUF« an 
verlosung@spazz-magazin.de.

Ulm und Neu-Ulm feiert!
Das umfassende Handbuch für die Planung Ihrer 
Firmen- und Privatfeier, Tagung, Kongresse, Events

GewinnspielGewinnspiel

a|c|a|
Wettbewerbsauftritte von: 
Wortart Ensemble
JuiceBox
Cash-n-go
Stouxingers
5fidelity
Hannover Harmonists
klangbezirk
Aquabella
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Tickets: 
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DAS UMFASSENDE HANDBUCH

FÜR DIE PLANUNG IHRER FIRMEN- UND PRIVATFEIER: 

EVENTS, TAGUNGEN, KONGRESSE, INCENTIVES, 

HOCHZEITEN, GEBURTSTAGE, KINDERFESTE U. V. M. 

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG MIT AKTUELLEM ONLINE-PORTAL

Mit allen wichtigen 

Adressen und Infos: 

Locations, Catering,

Künstler und 

Dienstleister.

4,90 €  
ISBN 978-39813812-0-7
WWW.KSM-VERLAG.DE UND NEU-ULM 

NUR4,90 €

livekonzepte
alles
außer 
gewöhnlich.

unsere Leidenschaft!

livekonzepte

Ihre Firmenveranstaltung – 

locations
künstler & speaker

catering & barkeeping

licht & ton

livekonzepte Michael Köstner

Schützenstr. 50, 89231 Neu-Ulm

Tel. 0731-4038180

mail@livekonzepte.de

www.livekonzepte.de



18 09/10

Herr Maier-MangoldHerr Maier-Mangold
Was haben Sie Heute gemacht …

Serie (1): Das Küchenbuffet aus Nussbaum, der 
Sekretär aus der Barockzeit oder der Tisch aus 
Kirschbaum – seit über 30 Jahren führt Nikolaus 
Maier-Mangold den Antiquitätenhandel »Leder & 
Antikes« und arbeitet dabei so vielseitig, wie seine 
Kunden sind.

6.00 Uhr: Der Wecker klingelt. 
7.30 Uhr: Familienfrühstück wird durch einen Anruf un-
terbrochen – ein Hotel will die Zimmer renovieren und mit 
ausgewählten Antiquitäten einrichten. 
8.00 Uhr: Im Büro prüft meine Frau eingegangene E-Mails 
und koordiniert anstehende Beratungs- und Auslieferungs-
termine; in der Werkstatt bespreche ich mit meinem Mei-
ster (Rainer Barth) Restaurantionsabläufe der zu bearbei-
tenden Möbel.
9.00 Uhr: Ich fahre nach Augsburg, um einen über hundert 
Jahre alten Sekretär aus Kirschbaumholz als Hochzeits-
tagsgeschenk für die Ehefrau zu liefern. 
10.00 Uhr: Ein Mann, der auf seinem Dachboden nicht be-
nötigte restaurationsbedürftige Möbel gefunden hat, bietet 
sie uns zum Verkauf an.
12.00 Uhr: Wenn ich pünktlich von den Lieferungen zu Hau-
se eintreffe, gibt es ein gemeinsames Mittagessen.
14.00 Uhr: Eine ältere Dame bringt ihre abgenutzten Mö-
belstücke zur Aufarbeitung vorbei, um sie dann frisch re-
stauriert an ihre Enkelkinder zu vererben.

16.00 Uhr: Ich berate 
ein Ehepaar, das erst 
vor kurzem nach Ulm 
umgezogen ist und 
die leere Wohnung 
mit edlem Mobiliar 
bestücken will.
18.00 Uhr: Bei der 
großen Antiquitäten-
auswahl dauern Be-
ratungen schon mal 
länger, sodass meine 
Kunden durchaus auch mal am Abendessen teilnehmen und 
Familienanschluss inklusive bekommen.
20.00 Uhr: Noch ist kein Feierabend in Sicht, aber meine 
Arbeit ist ja nicht nur mein Beruf, sondern auch mein Hob-
by.

Information
»Tag der offenen Tür« von »Leder & Antikes« zusammen mit 
diversen Partnerfirmen, musikalische Unterhaltung, Kinder-
modenschau, Ponyreiten usw. am 18.09. und 19.09., von 11.00 
bis 18.00 Uhr auf dem Anwesen von »Leder & Antikes«, Wei-
herweg 3/5, 89185 Humlangen

Experten für Antiquitäten: � 
Nikolaus Maier-Mangold mit Ehefrau Sandra
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Freuen sich aufs Stadtregal: �Dr Rainer Scheck mit Team

Eine Praxis  
im Aufbruch
Serie (16): Nach über 30 Jahren Innenstadt 
zieht die Praxis Dr. Scheck im Januar 2011 ins 
Stadtregal

»Gleiche Leistung in neuem modernem Umfeld, das erwartet 
meine Patienten in der neuen Praxis«, erklärt der Facharzt 
für Innere Medizin mit Schwerpunkt Hämatologie, Onkolo-
gie und Schilddrüsendiagnostik, der nächstes Jahr der zwei-
te Arzt sein wird, der das Stadtregal bezieht. Aus mehreren 
Gründen hat sich der 67-Jährige für einen Umzug von Ulms 
Mitte in die Weststadt entschieden: Die bisherigen Praxis-
räume erschienen ihm nicht mehr zeitgemäß, und ein auslau-
fender Mietvertrag brachte schlussendlich den Stein ins Rol-
len. Der Umzug bringt auch einen neuen Arztpartner mit sich, 
verrät Dr. Scheck: »Mein Sohn schließt gerade seine medizi-
nische Ausbildung ab und soll in naher Zukunft meine Praxis 
übernehmen.« Neben den persönlichen Aspekten überzeugte 
den langjährigen Arzt die ruhige Lage und funktionale Äs-
thetik des großen Gebäudes, genauso wie die produktive Zu-
sammenarbeit mit den Architekten und der Projektentwick-
lungsgesellschaft Ulm, den Verantwortlichen des Stadtregals, 
im Bezug auf die Planung und Umsetzung der Praxisräume. 
Als gebürtiger Ulmer hat Dr. Scheck noch einen besonderen 
Bezug zum Standort des Stadtregals, stand dort doch einst 
eine Industriehalle des Magiruswerkes II: »Alte Aufnahmen 
des Magirusgeländes werden meine Räume schmücken und 
einen Blick in die Vergangenheit ermöglichen.« Ausreichende 
Parkplätze sowie ein Fuß- und Fahrradweg entlang der Blau 
machen die Praxis gut erreichbar, und da sich die Räumlich-
keiten im Erdgeschoss befinden, wird Rollstuhlfahrern ein 
barrierefreier Zugang ermöglicht. Ein schlüssiges Konzept, 
das man als Patient ab Januar 2011 im Stadtregal erfahren 
kann.� mk

Exclusive 
Damenmode

RANK Exclusive Damenmode
Walfi schgasse 16 - 89073 Ulm

Telefon: 0731 63079

Die neuen Kollektionen von
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… Herr Breitinger 
Joachim Breitinger, 41, ist glücklich ver-
heiratet und hat zwei Söhne. Der gebürtige 
Ulmer wohnt in Jungingen, ist studierter 
Betriebswirt und MBA. Er ist Geschäfts-
führer der Presse-Grosso Getzkow GmbH 
+ Co KG (Pressegroßhandel) und in seiner 
Freizeit Marathonläufer, Hobbykoch, Venedig-Fan u. v. m. 

Ihr Sternzeichen und was daran typisch für Sie ist?
Stier mit Aszendent Venus – Kontinuität in der Zielverfolgung 
und -erreichung sowie absoluter Genussmensch
Ihre Schuhgröße?
Nur noch rund 8 Größen mehr als mein knapp 6-jähriger Sohn
Ihr Leibgericht?
Jegliche Art von »genuss- und liebevoll« zubereiteten Spei-
sen, insbesondere jene mit Zutaten aus dem Meer
Was treibt Sie an?
Das Motto: »Lebe, wie Du, wenn Du stirbst, wünschen wür-
dest, gelebt zu haben.«
Das Schönste an der Region Ulm/Neu-Ulm?
Die Region ist nicht nur Landschaft, Kultur, Wirtschaft, Men-
schen etc., sondern und vor allem: HEIMAT.
Auf welche Frage wüssten Sie gerne eine Antwort?
Nur auf eine? Auf TAUSENDE!
Was war als Kind Ihr Berufstraum?
Je nach Alter ... Jäger, Fallschirmspringer, Designer, Schrift-
steller u. v. m.
Das Thema, wenn Sie ein Buch schreiben würden?
Nach der Lektüre sollte jeder Leser ein wenig glücklicher sein, 
doch da dies unmöglich ist, gibt es auch kein Thema – leider!
Was lieben Sie, was verachten Sie?
Ich liebe neben den meisten Menschen in meinem Umfeld 
die »wahre, gelebte Menschlichkeit« – und verachte reines 
Profitstreben ohne Rücksicht auf Menschen und Umwelt.
Welchen Traum möchten Sie noch verwirklichen?
Ich lass es Euch wissen, wenn ich ihn verwirklicht habe ... 

Mal ehrlich ...

… Herr Breitinger 

 

Aktuelle Top-Jobs

JetzT Bewerben Unter www.jobs-ulm.de

statix gmbh 

	 Bauzeichner (m/w)
SPIRIT/21 

	 .NET/Sharepoint Entwickler (m/w)
zeroseven design studio für digitale Markenwelten GmbH

	 SEO/SEM Praktikum (m/w)

U n t e r h a l t u n g 
pur mit einer 
gekonnten Mi-
schung aus Zir-
kus, Show, Vari-
eté und Theater 
– das erwar tet die 
Besucher in diesem etwas anderen Zirkus. »Renz Mane-
ge« setzt, anders als man es vielleicht gewohnt ist, auf 
einheimische Vierbeiner. Demnach reiten schon mal Dal-
matiner auf einem Esel durch die Manege und quirlige 
Zwerg- und Riesenpudel geben außergewöhnliche Kunst-
stücke zum Besten. Auch sonst hält es »Renz Manege« 
nicht so mit dem klassischen Zirkusrepertoire. Vielmehr 
erwartet den Besucher ein Zirkus, der ohne Direktor und 
die übliche Moderation zurechtkommt. Stattdessen füh-
ren hier charmante Clowns durch die Vorstellung und 
bringen das Publikum ganz ohne Worte zum Lachen. Wer 
spannungsvolle Akrobatik sehen will, kommt auch nicht 
zu kurz. Internationale Artisten mit beeindruckender Kör-
perbeherrschung, wie beispielsweise das preisgekrönte 
»Duo Urunov«, sorgen für eine einzigartige Show. Wer ei-
nen besonderen Zirkus erleben will, sollte einen Besuch 
bei »Renz Manege« nicht verpassen. 

Zusammen mit dem Zirkus »Renz Manege« verlosen 
wir 10 x 2 Tickets (frei wählbare Vorstellung, gültig für 
Plätze der 2. Loge). Wer gewinnen will, schreibt uns bis 
6. September eine E-Mail mit dem Betreff »Zirkus« an 
verlosung@spazz-magazin.de

Manege frei! 
Vom 10. bis 14. September gastiert der Zirkus  
»Renz Manege« in der Friedrichsau

GewinnspielGewinnspiel

Information
Vorstellungszeiten: Freitag, Samstag, Montag täglich um 16 und 
19.30 Uhr; Sonntag und Dienstag täglich um 15 und 18 Uhr. 
Reservierung und Info unter 0173 1733715 oder 

www.renz-manege.de
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Löffel gespitzt – 
der Restaurantführer 
erscheint
Noch ist das Test-Team unterwegs –  
am 27. September erscheint die 9. Ausgabe – 
Sie können als Buchkritiker dabei sein

In den letzten Zügen liegen die Arbeiten der Testredaktion des 
KSM Verlags an der Neuausgabe des Restaurantführers Ulm, 
Neu-Ulm und Umgebung. Spannung ist wieder garantiert mit 
rund 140 Testberichten, davon zahlreiche Neuaufnahmen. 
Heuer scheinen die Nerven mancher Gastronomen besonders 
blank zu liegen, so erschien »Auf dem Kreuz«-Küchenchef 
und Inhaber Bertram Berroth als zappliges HB-Männchen 
bei einem Restaurantbesuch eines KSM Verlag-Mitarbeiters 
mit Freunden am Tisch und warf diese hochkant aus seinem 
Lokal. Begründung: Man sei mit dem Restaurantführer-Text 
des vergangenen Jahres nicht einverstanden. 
Für kontroverse Debatten dürfte also wieder gesorgt sein, 
denn das ist nicht die einzige Geschichte, die es zu erzählen 
gibt. Am Abend des 27. September heißt es »Vorhang auf« zur 
Vorstellung der 9. Ausgabe des Buches. Und wir möchten, 
dass Sie dabei sind. Seien Sie einer von zehn Lesern, die wir 
zu dieser beliebten Veranstaltung ins Roxy einladen. 

Information
SpaZz-Buchkritker werden – so geht’s

Schreiben Sie bis 15. September 2010 eine E-Mail an redakti-
on@spazz-magazin.de mit dem Betreff »Ja, ich will!«. Ein paar 
kurze Infos zu Ihrer Person helfen uns. Die zehn Ausgewähl-
ten sind dann am 27. September 2010, 19.30 Uhr, unsere Gäste 
– inklusive Eintritt, Getränken, Häppchen-Büffet und natürlich 
eines Exemplars des »Restaurantführer 2011 für Ulm, Neu-Ulm 
und Umgebung«. Bis zum 10. Oktober 2010 schreiben Sie uns 
Ihre Meinung zum Restaurantfüher (max. 1000 Zeichen), die wir 
mit Ihrem Namen in der November-Ausgabe abdrucken.

Sie gehören zu den ersten, die das neue Buch in den Händen 
halten und darin schmökern dürfen. Und dann schreiben Sie 
uns ehrlich, konstruktiv und ohne weitere Einschränkung, 
was Ihnen am Buch gefällt und was nicht, was Ihnen fehlt und 
was Sie anders gemacht hätten. Wir drucken die Meinung un-
serer SpaZz-Gäste dann in der November-Ausgabe ab.

Leere und volle Tische: �Das erlebte das Tester-Team des Restaurantführers bei 
seiner über 140 Lokale umfassenden Testtour für die Neuausgabe des Buches 
2011

DER
RESTAURANTFÜHRER

128 Restaurants 
im Test

Ulm/Neu-Ulm 
und Umgebung 

Gutscheine

Gewinnspiel

Stadtplan

KSM Verlag

2003

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

Ulm/Neu-Ulm

      
DER         
RESTAURANTFÜHRER 
                           2004Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

KSM Verlag

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

Viele Neuentdeckungen
und Geheimtipps!

131 Restaurants im Test

Mit Stadtplan zum 
schnellen Finden 

Ausgezeichnet:
Die Top-Ten der Region
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2007Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

Wir sagen, wo Sie 

gut essen können 

und wo nicht!

50 erstmals getestete

Gastronomiebetriebe

Über 140 neue, umfang-

reiche Testberichte

Kulinarisch, kritisch,

unterhaltsam

DER         
RESTAURANTFÜHRER 

2005Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

KSM Verlag

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

125 Restaurants im Test,
Neuwahl der Top-Ten

Viele Neuentdeckungen

Erstmals über 65 Fach- 
geschäfte bewertet: 
Bäcker, Feinkost, Bio, 
Metzger; Kneipen & Bars

Erhältlich im Buchhandel oder
unter www.ksm-verlag.de

NEU!
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2006Ulm/Neu-Ulm und Umgebung

KSM Verlag

Wir sagen, wo Sie

gut essen können, 

und wo nicht!

Über 70 Neuentdeckungen

128 Restaurants und  

69 kulinarische Fach- 

geschäfte im Test

Convenience-Food –  

die Kochtricks der 

Gastronomie  

    

Anzeige

kultur-in-neu-ulm.de

Kulturnacht
18 09 10 Ulm

Neu-Ulm
  1 Nacht, 99 Orte, 500 Künstler, 9 Euro  *

 * 6 Euro ermäßigt  (nur am 18.09. an der zentralen Kasse am 
 Münsterplatz möglich)
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Fleischsorten oder die Lagerung von Kartoffeln. Wer neben Grund-
rezepten pfiffige weiterführende Rezepte sucht, liegt mit diesem 
Buch genau richtig!� mk

Saucen: Samtig. Schaumig. Cremig.

»An den Saucen erkennt man den gu-
ten Koch.«, das zumindest besagt ein 
altes Sprichwort. Damit auch jeder Koch 
die passende Sauce zum gewünschten 
Gericht zaubern kann, gibt es dieses 
Buch. Auf 160 Seiten wird Ihnen von 
Schmorsauce und Maronensauce bis 

zur exotischen Kokossauce eine echte Alternative zum Fertigpro-
dukt aus dem Päckchen geboten. Ausgehend von der Basis, dem 
selbstzubereiteten Fond, hat der langjährige Koch Peter Auer die 
wichtigsten Saucen in den unterschiedlichsten Variationen zusam-
mengestellt und trifft so auch Ihren Geschmack. Ein Kochbuch für 
alle, denen eine normale Bratensoße nicht genügt!� mk

Journalismus nach der Krise: 
Aufbruch oder Ausverkauf?

Mit der Wirtschaftskrise kommt auch der Um-
bruch in der Medienlandschaft, sodass Redak-
tionen verkleinert werden und Verlage nicht 
mehr nur Bücher verkaufen. Warum ist das so 
und wie sieht die Zukunft aus? 22 bedeutende 
Personen des Journalismus, wie beispielsweise 
der Chefredakteur der »Zeit« oder der Vorsit-
zende des Deutschen Journalistenverbandes, 
stellen sich in Interviews den Fragen, die der 

Umbruch mit sich bringt. Abbildungen und Hintergrundinformati-
onen zu den jeweiligen Profis, Querdenkern und Beobachter, ge-
ben dem Buch das i-Tüpfelchen. 232 Seiten, die nicht nur für (an-
gehende) Journalisten interessant sind!� mk

Gut gekocht! – Das Grundkochbuch

Von selbst gemachten Schupfnudeln 
über Kalbsragout mit Oliven bis hin zur 
Crème Caramel – dieses Kochbuch bietet 
mehr als ein normales Anfänger-Koch-
buch! Das aufwändig gestaltete Layout 
und ansprechende Bilder springen direkt 
ins Auge und machen Lust aufs Kochen. 

Zusätzlich bietet Cornelia Schinharl ihren Kochschülern verschie-
dene Rezeptvarianten an und liefert interessante Zusatzinforma-
tionen, beispielsweise über die Garzeiten von unterschiedlichen 

Senden Sie uns aktuelle Medien-Neuigkeiten an  grafberger@spazz-magazin.de
Jede Zuschrift wird vertraulich behandelt.

In Medias res In Medias res 
 

DIE BÜCHER 
Journalismus nach der Krise: Aufbruch oder Ausverkauf?, 232 
Seiten, 16,00 Euro, Halem Verlag, ISBN 978-3869620091 | Gut 

gekocht! Das Grundkochbuch, 240 Seiten, 19,95 Euro, Kos-
mos Verlag, ISBN 978-3440122402 | Saucen: Samtig. Schau-

mig. Cremig., 160 Seiten, 19,95 Euro, Kosmos Verlag, ISBN 978-
3440122419

Anzeige
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Nichts – so glaubt er zu-
mindest – liegt Gru mehr 
am Herzen, als Unfrieden 
zu stiften und der Mensch-
heit den Tag zu vermiesen. 
Sein schwarzes Haus und 
der verödete Rasen davor 
sind leicht zu erkennen, 

doch sein wahres Reich verbirgt sich tief darunter in seiner 
unterirdischen Geheimfestung. Umgeben von einer Armee 
von »Minions«, gelben Zwergwesen, schmiedet der Hausherr 
hier seine Schurkenstreiche, deren Krönung die Entführung 

des Mondes wer-
den soll. Be-
waffnet mit 
verblüffenden 
Wunderstrah-
lern und spek-
takulären Allzweckfahrzeugen kämpft er 
gegen seinen jungen, aufstrebenden Widersacher Vector (ge-
sprochen von Jan Delay) und zu allem Überfluss muss er 
sich noch um Margo, Edith und Agnes kümmern – drei klei-
ne Waisen, die sich in den Kopf gesetzt haben, dass Gru den 
idealen Papa für sie abgeben würde.

Held des Trips ist Aaron Green, der als 
Praktikant bei einem Plattenlabel seine 
Chance wittert, als er den britischen Mu-
siker Aldous Snow zu dessen Comeback 

nach Los Angeles bringen soll. Doch dieser auf den ersten Blick 
wenig anspruchsvolle Auftrag stellt sich schnell als ziemlich 
knifflige Mission heraus, denn der Superstar mag zwar ein 
feiner Kerl sein, ist aber ungefähr so leicht zu hüten wie ein 
Sack voll Flöhe. Aldous Snow ist ein brillanter Musiker und ein 
Sexsymbol. Müde vom Überfluss an Geld und von ihn umge-
benden Ja-Sagern sucht der ehemalige Rockbandfrontmann 
nach dem Sinn seines Lebens. Das heißt zwar nicht, dass er 
auf dem Weg dorthin die eine oder andere Orgie ausschlagen 
muss, aber als er hört, dass seine wahre Liebe in Kalifornien 
ist, kommt er auf die fixe Idee, sie noch schnell vor seinem mu-
sikalischen Triumphzug um die Welt zurückzuerobern. Aaron 
muss ihm schmeicheln, ihn anlügen und mit ihm feiern, denn 
er wird Aldous zu seinem großen Gig bringen müssen. 

Kinoseite
von Daniel M. Grafberger

ER hat 72 StundEn um EinEn RockStaR
von London nach L.a. zu bRingEn.

oh Shit!

NIE WIEDER SEX MIT DER EX BEIM ERSTEN MAL

AB 2. SEPTEMBER IM KINO

Die

Filmtipp 
»Männertrip«

Information
Ein Film von Nicholas Stoller. Mit Jonah Hill, Russell Brand, 
Rose Byrne, Sean Combs u. a. Start am 2. September 2010.

ICH − einfach unverbesserlich
Agentenaction und Familienfindung für die Kleinen, GroSSen, 
Guten und für die Spitzbuben unter uns – ab 30. September im 
Xinedome

Verlosung

5 Freikarten für unseren Filmtipp  

»Männertrip« zu gewinnen!

E-Mail mit Betreff »Filmtipp« an 

verlosung@ksm-verlag.de

Einsendeschluss: 2. September 2010

Ohne Bauer ist was los!
»Die wilde Farm« läuft ab 9. September 2010 
im Xinedome

Der alte Bauer muss ins Krankenhaus, und seine Tiere bleiben 
alleine auf dem Hof zurück. Innerhalb weniger Tage entde-
cken die längst gezähmten Haustiere, die Katzen, Schweine, 
Hühner, Pferde, Hunde und Gänse die lange schon ausgetrie-
bene Wildheit ihrer Vorfahren in sich. Und aus dem ehemals 
so gepflegten, reibungslos funktionierenden Bauernhof wird 
»Die wilder Farm«. Ein von den Menschen verlassenes Ge-
höft, in dem die Tiere das Regiment übernehmen und sich, 
von allen menschlichen Zwängen befreit, auf eine abenteu-
erliche Reise zurück zur Natur begeben.

Donnerstag | 2. SeptemberFilmstarts: »Duell der Magier«, »Verrückt nach Dir«Donnerstag | 9. SeptemberFilmstarts: »Beilight – Biss zum Abendbrot«,  »Verlobung auf Umwegen«Donnerstag | 16. SeptemberFilmstarts: »Groupies bleiben nicht zum Frühstück«, »Resident Evil – Afterlife«, » The American«
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Veranstaltungst i p p s

22. September, 20 Uhr
 
Premiere: Hi Dad! Hilfe. 
Endlich Papa.
Roxy

In der Solocomedy »Hi Dad« zeigt uns Cavemandarsteller Martin 
Ludwig auf urkomische Weise die ganze Bandbreite des Vater-
werdens, mit allen natürlichen Katastrophen, Ängsten, Flüchen, 
aber auch den schönen und stillen Momenten. Dabei gilt es für 
den Mann, unerahnte Kontinente zu erobern: der erste Besuch 
beim Frauenarzt! Darf Mann beim Geburtsvorbereitungkurs 
auch Fragen stellen? Was bedeuten körperliche Veränderungen 
beim Mann? Kann man Kinderwagen auch frisieren? Und wann 
wird es so sein wie früher?

14. September, 20 Uhr 

Genesis unplugged – 
Ray Wilson & Band
Wolfgang-Eychmüller-
Haus, Vöhringen

Ray Wilson, ehemaliger Sänger der Gruppe Genesis, bekannt für 
seine Gänsehautstimme und starke Bühnenpräsenz, präsentiert 
nicht nur Genesis-Songs in seiner ganz eigenen Interpretation, 
er bietet auch Lieder aus seinem erfolgreichen persönlichen Re-
pertoire dar. Nachdem Wilson bereits Stadien gefüllt hat, geht 
er nun in kleineren Häusern auf Tournee, was den Konzerten 
eine besondere und sehr persönliche Atmosphäre gibt. Ein ein-
zigartiges Konzerterlebnis für jeden, der gute Live-Musik zu 
schätzen weiß!

18. September, 20 Uhr

Rita Kapfhammer 
(Mezzosopran):  
Lieder und Arien
Zehntstadel Leipheim

Inzwischen als festes Ensemblemitglied am renommierten Gärt-
nerplatztheater in München von Presse und Zuschauern gefeiert, 
hat Opernsängerin Rita Kapfhammer – dank ihres zehnjährigen 
Engagements am Theater Ulm von 1997 bis 2007 – immer noch 
eine treue Fangemeinde in Ulm und Umgebung. Mit einem ex-
klusiv für diesen Abend zusammengestellten Programm tritt 
die Mezzosopranistin mit Liedern und Arien von Rossini bis 
Wagner in Leipheim auf.

25. September, 20 Uhr

Scala und die  
Kolacny Brothers –  
Circle Tour 2010
Schloss Großlaupheim

Feminin und voller Kraft ist dieser Auftritt. Skala, der erfolgreiche 
Mädchenchor aus Belgien ist einzigartig, brachte neue Töne in 
die Musikwelt und kreierte ein neues Genre: engelhafte und ge-
wagte Coverversionen von Rockliedern und Pophits, gesungen von 
himmlischen Mädchenstimmen. Längst rollen die Fernseh- und 
Radiosender den roten Teppich für die Mädchen mit einer äthe-
rischen Stimme zwischen Zartheit und Stärke aus – grenzenloser 
Musikgenuss mit Gänsehautgarantie. 

24. September, 19:00 Uhr 

Benefizkonzert Ulmer 
Herzkinder e. V.
Alb Halle,  
Ulm-Jungingen

Anlässlich des 20-jährigen Bestehens des Vereins wird die Ju-
gendkapelle des Musikvereins Jungingen das Konzert zugunsten 
herzkranker Kinder eröffnen. Oberbürgermeister Ivo Gönner hat 
die Schirmherrschaft für diesen Abend übernommen und wird ein 
Grußwort an die Gäste richten. Anschließend spielt das Polizei-
musikorchester Baden-Württemberg mit Joo Kraus als Gastsolist. 
Kartenbestellungen: Tel. 07582 8766 oder bei den Vorverkaufs-
stellen SWP Frauenstraße, SWU Neue Mitte und Ortsverwaltung 
Ulm-Jungingen 

Veranstaltungst i p p s des Monats September

24. September, 20 Uhr 

Modern String Quartet 
– Avantgarde und Klas-
sik swingen
Pfleghofsaal Langenau

Sie können wie eine Jazzcombo swingen, es wie eine Rockband 
krachen lassen oder mit Bach das Publikum rühren: Das Modern 
String Quartet begeistert das Publikum über alle Genre-Gren-
zen hinweg. Jenseits von Haydn und Beethoven, aber mit aller 
konzentrierter Ernsthaftigkeit, lotet das Quartett die Möglich-
keiten aus, die ihre Besetzung noch zu bieten hat. So verbinden 
sich neue Musik, Rock, Blues, Weltmusik und Fusion mit dem 
klassischen Streichquartettklang, wenn die vier Musiker die 
Bühne betreten.
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Regelmäßig 
Mo – Sa, 10:00 + 14:30, sonn- und feier-
tags 11:30 + 14:30, Stadtführung, mit 
Besichtigung des Münsters, Altstadt, 
Rathaus, Donau, Fischerviertel 
Sa, 14:00 Uhr, Reisebusparkplatz Ulm, 
Stadtrundfahrt durch Ulm/ Neu-Ulm
Di + Do, 19:30 Uhr (außer Fei), Stadthaus, 
Abendbummel durch die Ulmer Altstadt
Jeden Mittwoch, 20.30 Uhr, Gerberhaus, 
Mit dem Nachtwächter unterwegs
1.+ 3. So, 14 Uhr, Donauschwäbisches 
Zentralmuseum, Führung durch die 
Dauerausstellung
Di – So, feiertags 10 – 17 Uhr, Kloster 
Wiblingen, Führungen durch das Mu-
seum im Konventbau mit Biblio-
thekssaal nach Voranmeldung
Do 18 Uhr +Sa 14 Uhr, Öffentliche Füh-
rungen in der Kunsthalle Weishaupt
1. So 14 + 15 Uhr: Botanischer Garten 
Uni Ulm, Gewächshausführung
1. So, 14 Uhr, Führung durch das Fes-
tungsmuseum Fort Oberer Kuhberg
Museum der Brotkultur,jeden 2. Sonntag 
im Monat, 15 Uhr, Kostenlose Führung 
Mikroskopmuseum im Atelier Johannes 
Schumann, Mo – Do, 10 – 11.30 und 14 – 
18 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr, Sa, So, Feiertag nach 
Vereinbarung, Führung durchs Museum
So, 14 Uhr, Dokumentationszentrum 
Oberer Kuhberg Ulm, Führung durch 
die KZ-Gedenkstätte
Sa, 11 Uhr, Petruskirche Neu-Ulm,  
Orgelmusik
Fr, 14-tägig, 19:00, Elisa Seniorenstift, 
Hausmusikabend
Tägl. ab 19 Uhr, Café im Stadthaus,  
Café für jede Tonart
Sauschdall, Mo, 20, Game & Jam, Do, 
21 Uhr Wechselnde Veranstaltungen
letzter Mo, 14-16 Uhr, WeststadtHaus, 
Seniorentreff
Sa 21-2 Uhr, Treffpunkt Fort Eselsberg 
CAT, Do, 21 Uhr Wechselnde Veran-
staltungen, 1. Fr, 22 Uhr, ReptileHouse
Poesie-Telefon 0731/161-4747, wech-
selnde Beiträge 
Sa, 23 Uhr, Roxy, boa.bar – Die neue 
Party-Reihe
Mi+Sa, 7-13 Uhr, Münsterplatz Ulm und 
Petrusplatz Neu-Ulm, Wochenmarkt
Tägl. 10:46, 12:16, 15:16, 16:16, 17:16 Uhr, 
Münsterplatz (Haus Abt), Glockenspiel

7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Musikalisches Feuerwerk 
über der Donau
22:30, Donauufer Ulm und Neu-Ulm

Messen / Märkte
Töpfermarkt, 09:00, Rathausplatz bis 
Johannesplatz Neu-Ulm

Theater / Tanz
1. Ulmer Kasperletheater: 'Kasperle 
und der Wassergeist'
11:00, Donaufest, Donauseite Neu-Ulm
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt

Vortrag/Führung/Aktion
Wellenreiter. Aktion für Eltern und 
Kinder, 11:00, Donauschwäbisches Zen-
tralmuseum
Ulmer Extras: 'Ulmer Stadtgärten', 
14:30, Petrusbrunnen, Dreifaltigkeitskirche

So	 05
Konzerte

Ulmer Paradekonzerte: Musikverein 
Dächingen, 11:00, Marktplatz, Ulm
Butterbrezel-Jazz mit Salsaria
11:00, Zehntstadel Leipheim
Orgelkonzert am Sonntag: 'Trompete 
& Orgel', 11:30, Ulmer Münster
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Großes Folklore-Finale
17:00, Marktplatz Ulm
Die Propheten an den Hochwänden 
der Ulmer Georgskirche
20:15, Kath. Pfarrkirche St. Georg

Theater / Tanz
1. Ulmer Kasperletheater: 'Kasperle 
und der Wassergeist'
11:00, Donaufest, Donauseite Neu-Ulm
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt

Vortrag/Führung/Aktion
Europäischer Tag der Jüdischen Kul-
tur - 'Erhoben und geheiligt ...' / 'Jitga-
dal weJitkadash', 09:00, Neuer Friedhof
Film über Deutschlands be-
kanntesten Heiler: Bruno Gröning
11:00, Obscura
Europäischer Tag der Jüdischen Kultur 
- Jüdisches Ulm vom Mittelalter bis 
zur Gegenwart, 11:30, Weinhof/Brunnen
Früchte und ihre Ausbreitung - Fami-
lien-Führung, 14:00, Botanischer Garten
Europäischer Tag der Jüdischen Kul-
tur - 'Schmücke Dich mit Pracht und 
Hoheit!', 14:00, Jüdische Gemeinde Ulm
Tag der Jüdischen Kultur im Lauphei-
mer Museum, 11.30, Friedrich Adler - 
Künstler, Deutscher und Jude, 14.00, Füh-
rung "Friedrich Adler", 16.00, Führung 
"Friedrich Adler" auf dem Jüdischen Friedhof

Kloster Wiblingen - ora et labora
15:00, Kloster Wiblingen
Europäischer Tag der Jüdischen Kul-
tur - Eine neue Synagoge in Ulm
16:00, Jüdische Gemeinde Ulm
Europäischer Tag der Jüdischen Kul-
tur - 'Komet und schauet'
18:00, Jüdische Gemeinde Ulm

Mo	 06
Vortrag/Führung/Aktion

Game&Jam
21:00, Jazzkeller Sauschdall

Di	 07
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

Theater / Tanz
Soiree Medea, 19:30, Theater Ulm

Mi	 08
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

Vortrag/Führung/Aktion
Kinder-Erlebnis-Führung: 'Gassenhaken 
- Schnabelschuh - und mit dabei bist 
du', 14:30, Tourist-Information, Stadthaus
Ulmer Extras: 'Vom Wotansberg zum 
Villenviertel - Geschichte und Ge-
schichten des Ulmer Michelsberges'
17:00, Bushaltestelle Kliniken Michelsberg
Zauberkräuter und Heilpflanzen - 
Führung durch den Apothekergarten
19:00, Botanischer Garten

Do	 09
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
DiscoRiot, 21:00, Jazzkeller Sauschdall

Vortrag/Führung/Aktion
Ferienprogramm: Warum sind Pflan-
zen bunt?, 14:00, Botanischer Garten
was ich in meinem Garten fand - nun 
zweigt es immer und blüht so fort
19:00, Galerie im Kornhauskeller
Wie verändere ich unbewusste ein-
schränkende Muster und Überzeu-
gungen?, 19:30, Bürgerhaus Mitte

Fr	 10
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

Do	 02
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Get Well Soon plus Le 
Grand Ensemble
19:00, Marktplatz Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Nasekomix
20:00, Donaubühne Neu-Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: 5/8erl in Ehr’n
21:30, DonauSalon (Festivalzelt) Ulm

Theater / Tanz
1. Ulmer Kasperletheater: 'Kasperle 
und der Wassergeist'
11:00, Donaufest, Donauseite Neu-Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Ferienprogramm: Leben im Boden - 
auf der Suche nach kleinen und 
großen Bodenbewohnern
14:00, Botanischer Garten
Giftpflanzen im Apothekergarten
17:30, Botanischer Garten
was ich in meinem Garten fand - Ale-
xander von Humboldt und die Botanik
18:00, Stadtbibliothek Ulm

Fr	 03
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Miss Platnum/Berlinski 
Beat , 19:00, Marktplatz Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Kistehén
20:00, Donaubühne Neu-Ulm
Raperium (HipHop/Rap)
21:00, Hemperium
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Agi Szalokis Kishúg
21:30, DonauSalon (Festivalzelt) Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: BalkanBeats-Party mit DJ 
Robert Soko, 23:00, Eden Ulm

Theater / Tanz
1. Ulmer Kasperletheater: 'Kasperle 
und der Wassergeist'
11:00, Donaufest, Donauseite Neu-Ulm
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt
Holger Paetz: Gott hatte Zeit genug
20:00, Zehntstadel Leipheim

Sa	 04
Feste / Jubiläen

7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Balkan-Party
23:00, Su.Casa 

Konzerte
Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Sommer Ohne Ende Festival 
17:00, Club Action
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Fugato (Budapest)
17:30, DonauSalon (Festivalzelt) Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Akkordeon-Feuer & Gsy-
psy-Swing, 19:00, Marktplatz Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Bilderbuch
20:00, Donaubühne Neu-Ulm
Jam Session unplugged (Musik-
Swingern), 21:00, Hemperium
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Ganes, 21:30, DonauSalon 
(Festivalzelt) Ulm

Mi	 01
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Gypsy Brass Night
19:00, Marktplatz Ulm
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm: Napra
21:30, DonauSalon (Festivalzelt) Ulm

Theater / Tanz
1. Ulmer Kasperletheater: 'Kasperle 
und der Wassergeist'
11:00, Donaufest, Donauseite Neu-Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Kinderführung: 'Wer hat Kaufmann 
Rinkelmanns Geldkatze geklaut'
14:30, Tourist-Information, Stadthaus
Von Weizenkorn und Kukuruz. Aktion 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren,  
16:00, Donauschwäbisches Zentralmuse-
um
'Bestandsaufnahme: Wissenstrans-
fer im Design',  
19:00, Sparkasse Neue Mitte

Anzeige
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Freylax‘Orkestar, Esperanza Soundsy-
stem + mattiku (Balkanbeat/Volxdub)
21:00, Hemperium

Theater / Tanz
Spontanello Kinder-Mitmach-Theater
15:00, Artopia 'Lichtfest' in der Carpo-
niere 4 
Frühstück bei Kellermanns
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Versteh einer die Frauen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt

Vortrag/Führung/Aktion
Festakt »100 Jahre Illerkanalver-
band" 10:30, Wolfgang-Eychmüller-
Haus, Vöhringen
'Kreativcluster in Wissenschaft und 
Wirtschaft – ein Zukunftsmodell der 
Stiftung HfG Ulm'
19:00, Sparkasse Neue Mitte

Sa	 11
Feste / Jubiläen

ARTOPIA Kunstfestival 2010: Haupt-
programm
10:00, Carponiere 4, Neu-Ulm

Konzerte
Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Motette im Chorraum: 'Gambe und 
Orgel', 19:00, Ulmer Münster
Farbenfrohe Grautöne #7 (Minimal/
Elektro), 22:00, Hemperium

Messen / Märkte
Flohmarkt 
07:00, Parkplatz Donauhalle

Theater / Tanz
Workshop La Bohème
17:00, Theater Ulm
Versteh einer die Frauen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt

Vortrag/Führung/Aktion
Langenauer KulturNacht
20:00, verschiedene Orte, Langenau

So	 12
Konzerte

Ulmer Paradekonzerte: BSH Big 
Band Giengen
11:00, Marktplatz, Ulm
Orgelkonzert am Sonntag: 'Sinfonik 
– alt/neu'
11:30, Ulmer Münster
Jazz um 12 - die Jazz-Matinee auf 
der Caponniere
12:00, Caponniere 4, Neu-Ulm
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Katholische Klosterkirche Mariae 
Himmelfahrt

Theater / Tanz
Matinee Hexenjagd
11:00, Theater Ulm
Theater vom Bügelbrett: Ge-
schichten mit dem Kasperl
11:00+13:00, TSG Söflingen
Die schwäbische Schöpfung
20:00, Theaterei im Zelt

Vortrag/Führung/Aktion
Brotkulturfest
11:00, Museum der Brotkultur
'IOnDT And Friends' bei den German 
Acro Masters 2010
11:00, Flugplatz Erbach
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Tag des Offenen Denkmals: Öffent-
liche Führung 'Das Kiechelhaus' 
11:00+15:00, Ulmer Museum

Mo	 13
Vortrag/Führung/Aktion

Game&Jam
21:00, Jazzkeller Sauschdall

Di	 14
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Ray Wilson & Band – Genesis un-
plugged
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Haus der Museumsgesellschaft

Vortrag/Führung/Aktion
Natur nach Mittag, Fotokurs
14:00, Botanischer Garten

Mi	 15
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Versöhnungskirche Wiblingen

Theater / Tanz
'Kasperle und das Zauberduell'
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater

Do	 16
Ausstellungen / Museen

Einführungsveranstaltung mit Fach-
vortrag zur Ausstellung: CO2 - Ein 
Stoff und seine Geschichte - Our life 
with CO2
19:00, Naturkundliches Bildungszentrum

Konzerte
Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Stadthaus Ulm
Etta Scolo
20:00, Pfleghof, Langenau
gipsy disko madness
21:00, Jazzkeller Sauschdall

Theater / Tanz
'Kasperle und das Zauberduell'
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Hexenjagd
20:00, Theater Ulm
Frühstück bei Kellermanns
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm

Fr	 17
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Barockbibliothek des ehem. Klo-
sters Wiblingen
Tritonus
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Yard Style (Reggae, Ragga, Dance-
Hall)
21:00, Hemperium

Theater / Tanz
'Kasperle und das Zauberduell'
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Versteh einer die Frauen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Medea, 20:15, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Wiblinger Bachtage 2010
17:00, Gemeindehaus Kapelle

Ulmer Extras: Erlebnisführung im hi-
storischen Gewand 'Schildwirt-
schaften in Ulm'
19:00, Schwarze Henne
Eröffnung der Ausstellung 'Günther 
Uecker: Handlungen — Werke aus 
drei Jahrzehnten'
19:00, Ulmer Museum

Sa	 18
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
19:30, Schloss Erbach
Rita Kapfhammer: Lieder und Arien
20:00, Zehntstadel Leipheim

Theater / Tanz
 'Kasperle und das Zauberduell'
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Labyrinth der Mehrwege
18:00, Theater Ulm
Die Nelson Mandela Story – Endlich 
frei 
20:00, Wolfgang-Eychmüller-Haus, 
Vöhringen
Versteh einer die Frauen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
»Szenen aus Drei Mal Leben« von 
Yasmina Reza
20:00, theaterWerkstatt Ulm
Funk my Soul
22:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Ulmer Extras: 'Meisterwerke der Ul-
mer Schule'
13:00, Busparkplatz Neue Straße
10. Ulm/Neu-Ulmer Kulturnacht
15:00, Ulm/Neu-Ulmer Innenstadt, ver-
schiedene Orte

So	 19
Ausstellungen / Museen

Eröffnung der Bilderausstellung be-
hinderter Künstler ' Unserer Hände 
Arbeit', 19:00, Edwin-Scharff-Haus

Konzerte
Orgelkonzert am Sonntag: 'Deutsch-
französische Romantik'
11:30, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Kath. Kirche St. Sebastian

Theater / Tanz
Matinee La Bohème
11:00, Theater Ulm
'Kasperle und das Zauberduell'
15:00, 1. Ulmer Kasperle Theater
Hexenjagd, 19:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Erlebnisführung im historischen Ge-
wand 'Drum prüfe, wer sich ewig 
bindet' - Eine Zeitreise durch die 
Ehe
14:00, Tourist-Information, Stadthaus
Dem Abt aufs Dach gestiegen
14:00, Kloster Wiblingen
Ein »Zauberlehrling von Ulm« erzählt
19:00, Sparkasse Neue Mitte

Mo	 20
Konzerte

Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Haus der Begegnung

Theater / Tanz
Workshop La Bohème
18:45, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Game&Jam
21:00, Jazzkeller Sauschdall

VINCEEBERT

11  11 10   
13  11 10

Konzerthaus  
Kulturhaus  

Heidenheim   
Laupheim

WILLYASTOR

06  04 11   
08  04 11  

Kulturhaus   
Konzerthaus  

Laupheim   
Heidenheim   

ATZESCHRÖDER

MNOZILBRASS

ROLFMILLER

19  01 11  Edwin Scharff 
Haus  

Neu - Ulm

04  03 11  

11  11 10  

ROXY 

Donauhalle

Ulm

Ulm

27  01 11  ROXY Ulm

Kartenverkauf im Stadthaus 0731 967070

BÜLENTCEYLAN
04  06 11 
    
03  12 11

Ober-  
schwabenhalle 
Schleyerhalle

Ravensburg  
   
Stuttgart

p r ä s e n t i e r t
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Di	 21
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Stadthaus Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Märchenerzählerin Maria Mendler-
Holz
15:00, Stadtteilbibliothek Böfingen

Mi	 22
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Versöhnungskirche Wiblingen

Theater / Tanz
Hexenjagd
20:00, Theater Ulm
Amadeus - Tragödie von Peter 
Schaffer (Premiere)
20:15, Akademietheater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Orgelführung an die Hauptorgel des 
Münsters
18:30, Ulmer Münster

Do	 23
Ausstellungen / Museen

Ausstellungseröffnung ZeiTräume
19:00, Donauschwäbisches Zentralmuse-
um

Konzerte
Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

Kulturtage in Blaustein
12.-19. September

Infos unter www.blaustein.de

18.09.2010:

19.09.2010: Uwe Beck

Hauptkerle .Ltd16.09.2010:

17.09.2010:

Wiblinger Bachtage 2010
20:00, Martin-Luther-Kirche
groove-a-go-go
21:00, Jazzkeller Sauschdall

Theater / Tanz
Frühstück bei Kellermanns
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
La Bohème
20:00, Theater Ulm
Medea
20:15, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Öffentliche Führung 'Günther Ue-
cker'
18:00, Ulmer Museum
Wellness aus dem Kräutergarten - 
Führung durch den Apothekergarten
18:00, Botanischer Garten
Öffentliche Führung 'Die Wahrheit 
über Hänsel und Gretel'
18:00, Ulmer Museum
Prof. Hartmut Seeger, Stuttgart: 
»Über die Praxis nach Ulm«
19:00, Sparkasse Neue Mitte

Fr	 24
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010 (www.
wiblinger-bachtage.de)
20:00, Katholische Kirche St. Georg, Ulm
Anne Wylie
20:00, Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Modern String Quartet
20:00, Pfleghof, Langenau
Examensparty nach STA H07 (Do-
sensound)
21:00, Hemperium

AnzeigeN

KULTUR.ULM | Tickets und Programm unter www.roxy.ulm.de
Schillerstr. 1/12 | 89077 Ulm | Tel 0731.968620

HI DAD! HILFE. ENDLICH PAPA
Die neue Solo-Comedy 

mit Martin Luding

PREMIERE: Mi-22-09-10
Weitere Termine: 
Do-23-09 | Fr-24-09 | Sa-25-09 
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Ein Tag
kostenlos
mit Bus
und Bahn*

Aktionstag Ohne Auto – mobil
18.SEPTEMBER

* Fahren im gesamten
 DING-Gebiet: Ulm und 
 Kreise Alb-Donau, 
 Biberach und Neu-Ulm

Mit Freizeitangeboten 

in der ganzen Region

Mehr: www.ding.eu

Im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche 2010
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Theater / Tanz
Versteh einer die Frauen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Hexenjagd, 20:00, Theater Ulm
»Szenen aus Drei Mal Leben« von 
Yasmina Reza
20:00, theaterWerkstatt Ulm
Aamadeus - Tragödie von Peter 
Schaffer, 20:15, Akademietheater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Gänsefuß-, Amarant- und Knöterich-
gewächse
14:00, Botanischer Garten

Sa	 25
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Sonderkonzert der Wiblinger Bach-
tage: 'J. S. Bach: Solo-Kantaten'
19:00, Ulmer Münster
Wiblinger Bachtage 2010
19:00, Ulmer Münster
Deutschunterricht (HipHop/Reggae)
21:00, Hemperium
Jesus George - Geburtstagsparty 
Café Brazil Erbach
21:00, Café Brazil, Erbach
Deutschunterricht + Creme Fresh 
(HipHop/Reggae)
22:00, Hemperium

Messen / Märkte
Secondhand – Modemarkt
11:00, Ulm / Donau Donauhalle (Messe-
gelände - Messefoyer) Böfinger Str. 50 
Halle ist beheizt und bewirtet.

Theater / Tanz
La Bohème
19:00, Theater Ulm
Herzalarm
19:30, Theater Ulm
Versteh einer die Frauen
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Amadeus - Tragödie von Peter 
Schaffer
20:15, Akademietheater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Kinderwerkstatt 'Erich Hauser'
13:30, Kunsthalle Weishaupt
Workshop Salben, Kräuter und Loti-
onen, 14:00, Botanischer Garten
Erlebnisführung im historischen Ge-
wand 'Vom Sieden, Gerben, Schröp-
fen und Reiben'
14:30, Tourist-Information, Stadthaus

So	 26
Konzerte

Ulmer Paradekonzerte: Stadtkapelle 
Ulm/Musikverein Söflingen
11:00, Marktplatz, Ulm
Wiblinger Bachtage 2010
11:00, Versöhnungskirche Wiblingen
Orgelkonzert am Sonntag: 'Anfang 
und Ende aller Musik'
11:30, Ulmer Münster
go east: Duo Vladimir Karparov (sax) 
- Antonin Donchev (p)
20:00, Stadthaus Ulm

Theater / Tanz
Hexenjagd, 14:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Tag der offenen Tür
10:00, Buddhistisches Zentrum Ulm
Ulmer Extras: 'Führung durch die 
Bundesfestung'
11:00, Eythstraße / Prittwitzstraße
Öffentliche Führung 'Günther Uecker'
11:15, Ulmer Museum

Öffentliche Führung aber nur für Kinder
14:00, Kunsthalle Weishaupt
Anna, Magd im Kloster
15:00, Kloster Wiblingen
Rundgang 3 - Nordosten: 10 Jahre 
Sanierungsgebiet Weststadt – Sozi-
ale Stadt
16:00, Ulmer Heimstätte

Mo	 27
Konzerte

46.Wiblinger Kirchenkonzert
17:00, Kloster Wiblingen Basilika

Vortrag/Führung/Aktion
Kinderführung, 15:00, Kloster Wiblingen
Game&Jam, 21:00, Jazzkeller Sauschdall

Di	 28
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
Tokyo Kosei Wind Orchestra Jubilä-
umstour, 20:00, CCU

Theater / Tanz
Hexenjagd, 20:00, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Vortrag über Heilung auf dem gei-
stigen Weg – medizinisch beweisbar
17:45, Edwin-Scharff-Haus
Retrospektive der Fußball-Weltmei-
sterschaft 2010 in Südafrika
20:00, Bürgerhaus Mitte

Mi	 29
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster

Theater / Tanz
Hamletmarathon, 18:00, Theater Ulm
La Bohème, 20:00, Theater Ulm
Herzalarm, 20:15, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Vortrag: Meine Photovoltaikanlage 
richtig geplant
19:00, ServiceCenter Neue Mitte
Immer fit, 19:00, Museum der Brotkultur
Autor im Gespräch: Rüdiger Safranski
20:00, Stadthaus Ulm

Do	 30
Konzerte

Orgelmusik am Mittag
12:00, Ulmer Münster
soul kitchen
21:00, Jazzkeller Sauschdall

Theater / Tanz
Frühstück bei Kellermanns
20:00, AuGuS Theater Neu-Ulm
Hexenjagd, 20:00, Theater Ulm
Medea, 20:15, Theater Ulm

Vortrag/Führung/Aktion
Heilpflanzen in der Ernährung
17:30, Botanischer Garten
Öffentliche Führung 'Günther Uecker'
18:00, Ulmer Museum
Mörderspiel 'Klassentreffen' - die 
raffinierte Kombination aus Theater, 
Krimi und Dinner
19:00, Maritim
»Brauersivester« – Das Braujahr en-
det: 1. Ehinger Bier-Kulinarium 
19:00, BrauereiWirtschaft Ehingen-Berg

Anzeigen
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Vorträge / Führungen / Aktionen

Gelände am Neu-Ulmer Bahnhof/Kü-
netteweg
31.07.2010 - 12.09.2010 
Flippy-Hopp 2.Neu-Ulmer Sommer-
ferienpark
Donauschwäbisches Zentralmuseum
26.08.2010 - 02.09.2010 
Europa sind wir. Donaujugendcamp 
anlässlich des Internationalen Do-
naufestes

Donauschwäbisches Zentralmuseum
24.09.2010 - 09.01.2011 
ZeiTräume. Der Verband Ungarn-
deutscher Autoren und Künstler

Feste / Jubiläen
Münsterplatz
19.08.2010 - 05.09.2010 
4. Ulmer Weinfest
verschiedene Orte
27.08.2010 - 05.09.2010 
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm 'Mama Duna'
Donauufer Neu-Ulm
27.08.2010 - 05.09.2010 
7. Internationales Donaufest Ulm/
Neu-Ulm:Markt der Donaustädte und 
-Regionen + Kinderprogramm
Volksfestplatz Friedrichsau
10.09.2010 -14.09.2010 
Großzirkus Renz
German Aerobatic Masters
10.09.2010 - 12.09.2010 
Flugplatz Erbach 
Carponiere 4, Theodor-von-Hildebrandt-
Platz, gegenüber Neu-Ulmer Bahnhof
10.09.2010 - 12.09.2010 
ARTOPIA Kunstfestival 2010
TSG Söflingen
11.09.2010 - 12.09.2010 
24. Söflinger KUSS

Sport
verschiedene Orte
18.09.2010 - 19.09.2010 
6. einsteinmarathon

Ausstellungen/Museen
Stadthaus Ulm
18.06.2010 - 05.09.2010 
Südafrika: fotografisch
19.09.2010 - 21.11.2010 
Kirche bauen. Akzeptiert Gott Beton? 
Die Ulmer Pauluskirche im Kontext
Ulmer Museum
16.05.2010 - 21.11.2010 
Ausstellung 'Die Wahrheit über Hän-
sel und Gretel - Hans Traxler und die 
Anfänge der Märchenarchäologie'
18.09.2010 - 19.01.2011 
Ausstellung 'Günther Uecker: Hand-
lungen – Werke aus drei Jahrzehnten'
Edwin Scharff Museum
01.01.2010 - 19.09.2010 
Achtung Familie! Eine interaktive 
Ausstellung rund um das Thema Fa-
milie
Haus der Stadtgeschichte/Stadtar-
chiv Ulm
07.01.2010 - 23.12.2010 
Stadtgeschichtliche Ausstellung im 
historischen Gewölbesaal im 
Schwörhaus
kunsthalle weishaupt
09.05.2010 - 14.11.2010 
Ausstellung 'Im Dialog - Erich Hau-
ser zum Achtzigsten' in der kunst-
halle weishaupt
Botanischer Garten
11.06.2010 - 12.09.2010 
was ich in meinem Garen fand - Bo-
tanik und Poesie, Dr. Marlies Obier
Galerie Tobias Schrade
11.09.2010 - 09.10.2010 
Endy Hupperich – Bilder und Zeich-
nungen
Sparkasse Neue Mitte
03.08.2010 - 11.09.2010 
Wege zum Zentrum für Gestaltung 
HfG Ulm. Aussichten der Stiftung 
HfG Ulm.

Donauschwäbisches Zentralmuseum
18.06.2010 - 05.09.2010 
Pécs – Fünfkirchen – Pecuh. Ungarns 
Europäische Kulturhauptstadt 2010
Museum der Brotkultur
21.06.2010 - 05.09.2010 
Gedächtnisausstellung 'Vision und 
Leidenschaft. Das Lebenswerk des 
Sammlers und Stifters Dr. Hermann 
Eiselen'
01.07.2010 - 05.09.2010 
Exlibris: Brot. Ausgewählte Arbeiten 
des Wettbewerbs der Stiftung Bal-
kankult
18.09.2010 - 07.11.2010 
Sonderausstellung 'Urgetreide. Din-
kel, Emmer, Einkorn - die Erfindung 
des Getreides'
Naturkundliches Bildungszentrum
20.08.2010 - 30.01.2011 
CO2 - Ein Stoff und seine Geschichte 
- Our life with CO2

Kunstverein
22.08.2010 - 17.10.2010 
Dan Perjovschi - 'where are we now?'
Edwin-Scharff-Museum
04.09.2010 - 21.11.2010 
Entartet? - Das Schicksal moderner 
Kunst in Deutschland 1933-1945
Haus des Landkreises
13.09.2010 - 08.10.2010 
JazzMusic Stars, Porträtmalerei von 
Hans Liebl
Petrusplatz, Neu-Ulm
08.09.2010 - 30.09.2010 
Bilderausstellung behinderter 
Künstler: 'Unserer Hände Arbeit'
Galerie Ärztliche Kunst in der Herz-
klinik Ulm
21.09.2010 - 17.12.2010 
Meditation und Reflexion - Malerei 
und Collagen von Dr. med. Sibylle 
Haug-Ulmer.

Termine bitte bis zum  
10. des Vormonats an die 

Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH,  
Neue Straße 45, 89073 Ulm,  

Telefon (0731) 161-28 21, 
Fax (0731) 161-16 46, 

boley@tourismus.ulm.de

Mehr Informationen zum  
Veranstaltungsprogramm  

finden Sie im Internet unter: 
www.veranstaltungen.ulm.de

AZ_Pfiff_90x90_0409RZ.indd   1 27.04.2009   15:03:41 Uhr
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Unser kulturelles Engagement:
Gut für die Menschen.
Gut für die Region.
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Traffiti-SWU-Kundencenter
Münsterplatz 50, 
im Stadthaus,
Tel. 0731 967070, Fax 166-2129
Neu-Ulmer Zeitung
Ludwigstraße 10, 
Tel. 0731 7071-0, Fax 724575
Südwest Presse
Medienhaus, Frauenstraße 77
Tel. 0731 156-855
Schwäbische Zeitung
Kartenservice: 0180 2008007
(Nur 0,06 EUR/Anruf)
Ticket Box
Junge Ulmer Volksbank
Rosengasse 15, Ulm

Kartenservice

Kultur 
Charivari, Stuttgarter Str. 13, Ulm,  
Tel. 0731 1615442 | CAT, Prittwitzstr. 36, 
Ulm, Tel. 0731 601110, www.cat-cafe.de | 
Edwin-Scharff-Haus, Silcherstr. 40, 
Neu-Ulm, Tel. 0731 80080 | Kornhaus, 
Kornhausplatz, Ulm, Tel. 0731 922990 | 
Kulturzentrum Wolfgang-Eychmül-
ler-Haus, Hettstedter Platz 1, 89269 
Vöhringen, www.voehringen.de, Tel. 
07306 9622-70 | Jazzkeller Sauschdall, 
Prittwitzstr. 10, Ulm, Tel. 0731 601210, 
www.sauschdall.de | KCC Kultur-Crea-
tive-Center, Pfarrer-Weiß-Weg 16-18, 
Ulm-Söflingen, Tel. 0731 3870767, www.
kcc-theater.de |KunstWerk e. V./Jazz-
Werk, Lehle 61, Ulm, Tel. 0731 26400018, 
www.kunstwerk-ulm.de | Pfleghofsaal 
Langenau, Kirchgasse 9, 89129 Lange-
nau, Tel. 07345/968432 | ROXY - Kultur in 
Ulm, Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 0731 
968620, www.roxy.ulm.de | Stadthaus, 
Münsterplatz, Ulm, Tel. 0731 1617700, 
www.stadthaus.ulm.de | Kulturhaus 
Schloss Großlaupheim, Kirchberg 11, 
Laupheim, Tel. 07392 9680016 | Zehnt-
stadel Leipheim, Schlosshof 2, Leipheim, 
Tel. 08221 7070, www.zehntstadel-lei-
pheim.de
Museen/Sammlungen 
Donauschwäbisches Zentralmuseum 
Ulm (DZM), Schillerstraße 1, Ulm, Tel. 
0731 962540, www.dzm-museum.de | 
Heimatmuseum Pfuhl, Hauptstraße 73, 
Neu-Ulm/Pfuhl, Tel. 0731 7050180 | 
Kunsthalle Weishaupt, Hans-und-So-
phie-Scholl-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 
1614360, www.kunsthalle-weishaupt.de | 
Edwin Scharff Museum. Kunstmuse-
um. Kindermuseum. Elebnisräume, Pe-
trusplatz 4, Neu-Ulm, Tel. 0731 9726318, 
www.edwin.scharff.museum.de | Mikro-
skopmuseum, Schlossstraße 30 A, Wieb-
lingen, Tel. 0731 47844 | Museum der 

Brotkultur, Salzstadelgasse 10, Ulm, Tel. 
0731 69955, www.museum-brotkultur.de | 
Museum Söflingen, Klosterhof 18, Ulm/
Söflingen, Tel. 0731 382241 | Naturkund-
liches Bildungszentrum, Kornhausgasse 
3, Ulm, Tel. 0731 1614742, www.naturkun-
de-museum.de | Ulmer Museum, Markt-
platz 9, Ulm, Tel. 0731 1614330, www.mu-
seum.ulm.de | Dokumentationszentrum 
Oberer Kuhberg: KZ-Gedenkstätte, Ulm, 
Tel. 0731 21312, www.dzokulm.telebus.de 
| Ulmer DenkStätte, Weiße Rose, Ulmer 
Vh, Kornhausplatz 5 (EinsteinHaus), Ulm, 
Tel. 0731 153013 | Museum im Konvent-
bau mit Bibliothekssaal, Schlossstraße, 
Wiblingen, Tel. 0731 5028675 | Walther 
Collection, Reichenauerstr. 21, 89233 
Neu-Ulm, Tel. 0731 1769143, www.
walthercollection.com
Sonstige 
Ulm-Messe, Böfinger Str. 50, Ulm, Tel. 
0731 922990, www.ulm-messe.de | Uni-
tas Loge Ulm, Walfischgasse 24, Ulm, 
www.unitas-ulm.de | Vh Ulm (vh), Korn-
hausplatz 5, Ulm, Tel. 0731 15300, www.
vh-ulm.de
Theater 
adk Ulm, Fort Unterer Kuhberg 12, Ulm, 
Tel. 0731 387531, www.adk-ulm.de | Aka-
demietheater Ulm, Wagnerstr. 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614724, www.jungebuehne-
ulm.de | Theaterei Herrlingen, Oberherr-
lingerstraße 22, Herrlingen-Blaustein, VVK 
0731 268177 | Theater Neu-Ulm, Sil-
cherstr. 2, Neu-Ulm, Tel. 0731 9808465, 
www.theater-neu-ulm.de | Theater i.d. 
Westentasche, Herrenkellergasse 6, 
Ulm, www. internettheater.net | Theater-
Werkstatt Ulm, Schillerstr. 1, Ulm, Tel. 
0731 618788, www.theaterwerkstatt.tele-
bus.de | Theater Ulm, Herbert-von-Kara-
jan-Platz 1, Ulm, Tel. 0731 1614444, www.
theater.ulm.de
Tourist-Information 
Stadthaus, Münsterplatz 50, Ulm, Tel. 
0731 1612830, www.tourismus.ulm.de

ADRESSEN

Bibliotheken 
Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, Ulm, 
Tel. 0731 1614100, www.stadtbibliothek.
ulm.de | Stadtbücherei Neu-Ulm, Hei-
ner-Metzger-Platz 1, Neu-Ulm, Tel. 0731 
9727672, www.stadtbuecherei.neu-ulm.
de
Galerien 
Kunstverein Ulm e.V., Kramgasse 4, 
Ulm, Tel. 0731 66258, www.kunstverein-
ulm.de | Künstlergilde Ulm, Nagelstraße 
24, Ulm, Tel. 0731 28215, www.kuenstler-
gilde.telebus.de | Wiblinger Schloss-
Galerie, Schloss Str. 7, Wiblingen, Tel. 
0731 1596914 | Galerie Tobias Schrade, 
Auf der Insel 2, Ulm, Tel. 0731 1755660, 
www.galerie-tobias-schrade.de | Galerie 
Sebastianskapelle, Hahnengasse 25, 
Ulm | Galerie im Kornhauskeller Pro 
Arte Kunststiftung, Hafengasse 19, Ulm, 
Tel. 0731 619576, www.proarte-ulmer-
kunststiftung.de | Stadthaus, Münster-
platz, Ulm, Tel. 0731 1617700, www.stadt-
haus.ulm.de | Künstlerhaus Ulm, 
Kramgasse 4, Ulm, Tel. 0731 62328, www.
kuenstlerhaus-ulm.de
Kinder 
Kindertheater Werkstatt, Schillerstr. 1, 
Ulm, Tel. 07348 6656 (Mo-Fr), 0731 
618788 (an Spieltagen), www.kinder-thea-
terwerkstatt.telebus.de | kontiki Kultur-
werkstatt, Kornhausplatz 5, Ulm, Tel. 
0731 153032, www.kontiki-ulm.de | 1. Ul-
mer Kasperle Theater, Büchsengasse 3, 
Ulm, Tel. 0731 6022264, www.kasperle-
theaterulm.de | Ulmer Spielschachtel, 
Unterer Kuhberg 10, Ulm, Tel. 0731 31506, 
www.luftikuss-ulm.de | Topolino Figu-
rentheater, Gartenstraße 13, Neu-Ulm, 
Tel. 0731 713800, www.topolino-figuren-
theater.de

Laichingen, Machtolsheim
Telefon 0 73 33/953 95 18

www.rossnatour.de

• Planwagenfahrten
• Themenfahrten
• Exklusive Arrangements
• Fahrlehrgänge 
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Ab sofort im Buch- und Zeitschriftenhandel erhältlich 

nur 

2,9
0 €

2010 | 2011      www.spazz-magazin.de

Lecker, 
lecker, lecker …
DIE 66 BESTEN 
GENUSSADRESSEN 
IN ULM UND NEU-ULM nur 

2,9
0 €

2,90 €

 www.tentschert.de
 Tel. 0731 6021166

SpeZzia
l

Die 66 besten 
Genuss-Adressen 
in Ulm 
und Neu-Ulm

2010 | 2011      www.spazz-magazin.de

Die 66 besten 
Genuss-Adressen 
in Ulm 
und Neu-Ulm
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Hier erwartet Sie ein charmantes und gemütliches Zuhause, das jedem Natur-
liebhaber durch seinen herrlichen Garten mit altem Baumbestand das Herz hö-
her schlagen läßt. Ausgestattet ist das Einfamilienhaus in idyllischer Randlage 
mit 2 Bädern, offenem Kamin und Parkett. Neben dem Haus steht Ihnen ein 
Carport mit angebautem Gerätehaus zur Verfügung.  

5,5 Zimmer, 146 m² Wohnfläche 
1650 m² Grundstück

Traumhaft Wohnen am Natur-
schutzgebiet in Nersingen-OT

Objekt-Nr. 3449 EUR 469.950,– 
(mehr dazu im Internet)

Frauenstraße 7, 89073 Ulm, Tel. 0731 3795220
Fax 0731 6021379, info@tentschert.de, www.tentschert.de

AZ1009_tenschert.indd   1 20.08.2010   9:33:57 Uhr

Anonyme
AIDS-Beratung

Schillerstr. 30 
89077 Ulm

Tel. 07 31 / 185 17 20

Nichtraucherhotel
Neuer Graben 17
89073 Ulm-Donau
Tel. (07 31) 97 52 79-0
Fax (07 31) 97 52 79-399
www.hotel-neuthor.de

Frauenstraße
Frauenstraße 51
89073 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 96 49-0
Fax (07 31) 96 49-499

Blaubeurer Straße
Blaubeurer Straße 35
89077 Ulm-Donau
Telefon (07 31) 93 49-0
Fax (07 31) 93 49-499
www.comfor.de

Der KSM Verlag ist 
Ihr Partner für inno-
vative Kundenzeit-
schriften.
www.ksm-verlag.de
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des Monats
Herr Oppermann, wenn Sie 
über unbegrenzte finanzielle 
Mittel verfügen würden, was 
würden Sie im Waldheim 
ändern?
Im Großen und Ganzen ist die 
Anlage toll. Einige Gebäude 
sind halt schon sehr alt und 
baufällig, deswegen würde ich 
diese Häuser abreißen und neu 
bauen. 
Gab es Lob von den Kindern, 
über das Sie sich besonders 
gefreut haben?
Viele Kinderaussagen 
amüsieren mich! So bin ich 
beispielsweise mal von einem 
siebenjährigen Mädchen 
gefragt worden, ob ich zum 
ersten Mal im Waldheim sei. 
(lacht) Schön ist es auch, wenn 
die Kinder mich in der Stadt 
mit Namen begrüßen.
An welchem Ort in Ulm oder 
Neu-Ulm halten Sie sich beson-
ders gern auf?
Es gibt nicht nur einen Ort. 
Gern bin ich am Roten Berg, 
weil ich dort jogge. Am Wald-
rand oberhalb des Ruhetals 
und auf dem Panoramaweg 
am Eselsberg gehe ich gern 
spazieren. Und der Blick auf 
die Alpen vom Aussichtsturm 
am Michelsberg ist einfach 
grandios. 
Was ist Ihre größte Leiden-
schaft?
Ich bin ein aktiver Mensch und 
mache gern Sport. Bergsteigen, 
wandern in den Alpen und 
joggen. Dieses Jahr laufe ich 
einen Halbmarathon beim 
Einsteinlauf.

Fast rund um die Uhr 
im Einsatz
 
Ruhe im Ruhetal? In den Pfingst- und Sommer-
ferien bestimmt nicht! Dafür sorgen seit 19 
Jahren Dietmar Oppermann und sein Team.

Interview

Regen, Regen, Regen. Der Sandkasten ver-
schwindet unter einem orangefarbenen Tarp, 
der Swimmingpool liegt verwaist, aus dem 
Haupthaus und den umliegenden Gebäuden 
dringen Kinderstimmen und Musik: Som-
merferien 2010 im Waldheim Ulm. Doch das 
Wetter schreckt Dietmar Oppermann nicht. 
Der Gemeindediakon hat in den 19 Jahren, 
in denen er verantwortlich für die Gesamt-
organisation des Feriencamps ist, schon ei-
niges erlebt. Leicht war der Anfang allerdings 
nicht, als der damals 30-Jährige die Aufgabe 
übernahm: »Das ging gleich in die Vollen«, 
erinnert sich Oppermann, dessen Arbeitstag 
während der Ferien um 7 Uhr beginnt und um 
23 Uhr endet. Jeweils für zwei Wochen muss 
das Programm für rund 340 Kinder zwischen 
7 und 14 Jahren mit 75 ehrenamtlichen Mit-
arbeitern organisiert und koordiniert wer-
den. Dann folgt ein neuer Abschnitt. »Auch 
wenn sich viele Abläufe etabliert haben, ist es 
wichtig, Dinge zu verändern. Das musste ich 
anfangs lernen«, sagt Oppermann. Eine Neu-
erung führte der gebürtige Reutlinger 1994 
ein, als er das bis heute erfolgreiche Projekt 

15 ins Leben rief. 15-Jährige werden hier auf 
die Gruppenleitung vorbereitet. »Das Ange-
bot nehmen die Jugendlichen sehr gut an«, 
freut sich Oppermann. Viele seiner Mitarbei-
ter kommen immer wieder. Auch sie haben 
sich verändert. »Mittlerweile sind sie etwas 
braver geworden«, erzählt der Gemeindedi-
akon. In seiner Anfangszeit hätten einige re-
bellische Betreuer auch schon mal die Fassa-
den mit Graffitis besprüht. 
Nicht alle Ideen, die Oppermann umsetzte, 
waren von Erfolg gekrönt. 1995 führte der 
Diplom-Pädagoge das Kinderparlament ein. 
Hier sollten Kinder ihre Wünsche äußern, die 
Oppermann und sein Team als Anregungen 
aufgreifen und realisieren wollten. Doch es 
stellte sich schnell heraus, dass sie die Anlie-
gen der Kinder nicht erfüllen konnten. »Eine 
größere Rutsche und ein größerer Swimming-
pool sind einfach nicht drin«, weiß Opper-
mann. Also wurde das Kinderparlament wie-
der aufgelöst. Welche Ziele er noch hat? »Im 
Grunde läuft alles gut. Trotzdem arbeiten 
wir immer an neuen Strukturen – damit das 
Waldheim lebendig bleibt.«� Andrea Toll

des Monats

Anzeige

Spielzeit 2010 / 2011
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BALLETT
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und und und ...
Alles zur neuen Spielzeit: www.theater.ulm.de



KULTUR.ULM | Tickets und Programm 
unter www.roxy.ulm.de | 89077 Ulm
Schillerstr. 1/12 | Tel 07 31 96 86 20

HUBERT VON GOISERN
Stromlinien – Ein Logbuch

Sa 11-09-10

LE
SU

NG

DIETER BAUMANN
Körner – Currywurst – Kenia

Do 16-09-10

KA
BA

RE
TT

CAVEMAN
Du sammeln – ich jagen
Fr 17-09/Sa 18-09-10

CO
M

ED
Y

NILS WÜLKER präsentiert sein neues Album ‚6‘
Mi 29-09-10

TITO & TARANTULA
The Darkness Continues

Mi 06-10-10

KO
NZ

ER
T

NIK BÄRTSCH‘S RONIN
Ritual Groove Music

Do 07-10-10

KO
NZ

ER
T

CATCH A FIRE
Mellow Mark, Jahcoustix, u.a.

Sa 09-10-10

KO
NZ

ER
T

JAZZ TODAY
mit [em] & Rudder

Mi 13-10-10

KO
NZ

ER
T

FLORIAN SCHROEDER
Du willst es doch auch

Sa 16-10-10

KA
BA

RE
TT

KLINK, BEBELAAR & DROSTE
Sitting Küchenbull

Mo 25-10-10
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livekonzepte

Schützenstraße 50
89231 Neu-Ulm

Tel. +49 (0)7 31 . 4 03 81 80
Fax +49 (0)7 31 . 4 03 81 81

info@livekonzepte.de
www.livekonzepte.de

Deine Lakaien
Mi., 06.10.2010 »
Theatro Ulm 

Urban Priol
Do., 14.10.2010 » 
Congress Centrum Ulm  

Die Happy 
Di., 19.10.2010 » 
Roxy Ulm

Flying Pickets
Sa., 30.10.2010 » 
Theatro Ulm

Revolverheld
Mi, 15.12.2010 » 
Theatro Ulm

Götz Alsmann, Helen Schneider 
& SWR Big Band

So., 09.01.2011 » 
Congress Centrum Ulm Congress Centrum Ulm 

Tickets » 

www.livekonzepte.de | 0731/166-2120 | SWU traffi ti

Südwest Presse | Neu-Ulmer Zeitung | Roxy | Theatro Café Nia
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